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in das ein Kraut gemengt war , das Eſther , wenngleich ſie ſei⸗
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Nr . 327 . Donnerstag , 18 . Juli 1907 . ( Mittagblatt . )

Ein Interview mit Freiherrn Marſchall
von Bieberſtein .

Saag , 17 . Juli .
Ich hatte geſtern den Vorzug , mit Freiherrn Marſchall

von Bieberſtein auf ſeinem Zimmer im Palace Hotel in

Scheveningen zu ſprechen . Jemand , der wirklich wiſſen will ,

was in der Konferenz vor ſich geht , muß ſehen mit Marſchall
von Bieberſtein zu ſprechen . Denn er ſtellt mehr vor als

irgend ein andrer in der Konferenz . Nach ihm kommt Leon

Bourgeois und nach dieſem Prof . von Martens . Aber Baron

Marſchall , der erſte Delegierte Deutſchlands , iſt beſtimmt auch
der erſte in der Konferenz . Der erſte ſeiner Erſcheinung

wegen , der erſte des Sitzes wegen , den er im Ridderzaal ein⸗

nimmt , der erſte ferner , weil er die größte militäriſche Macht

Europas vertritt , aber noch mehr in den Vordergrund tretend

wegen ſeiner Bonhomie , ſeiner Gemütlichkeit und ſeiner

ängſtlichen Beſorgnis gute Reſultate für die ganze Menſchheit

in der Konferenz zuwege zu bringen . „ Ich bin Anhänger des

Prinzips der Oeffentlichkeit “ , ſagte Baron Marſchall , „ die

Unterſtützung ſeitens der Oeffentlichkeit iſt ſehr viel wert “ .

Und kein verantwortlicher Repräſentant der Preſſe hat ſich

auch je über Mangel des Entgegenkommens von ſeiner Seite

zu beklagen gehabt . In dieſer und andrer Beziehung gleicht

Baron Marſchall Lord Pauneefote , der auf der erſten Kon⸗

ferenz eine ſo ehrenvolle Rolle ſpielte . Der Mantel des Lord

Pauncefote iſt diesmal nicht auf engliſche , ſondern auf deutſche
Schültern gefallen . Bei ihm beſteht dieſelbe Neigung , prak⸗

tiſch zu arbeiten . Er ſagte mir geſtern : „Wir ſind hier zu⸗

ſammengekommen , um zu praktiſchen Reſultaten zu gelangen
und nicht um über Theorien zu diskutieren . Ich rede nie⸗

mals über Prinzipien . Ich wünſche allein über Geſetzes⸗

paragraphen zu diskutieren . Wir können natürlich in ab⸗

ſtracto alle über das Ideal einig ſein , aber die Konferenz

muß wiſſen , auf welche Weiſe man mit dieſen Grundprinzi⸗

pien praktiſche Reſultate erzielt . Aber das Feſtlegen auf

Prinzipien , die ſich nicht zu Geſetzesvorſchriften verdichten , iſt

Zeitvergeudung “.
Dieſe Bemerkung charakteriſiert den Mann . Die Frage

der Beſchränkung der Rüſtungen , die von der eng⸗

liſchen Delegation zur Diskuſſion geſtellt werden ſoll , hat nach

der Meinung der Deutſchen das Stadium der Möglichkeit ge⸗

ſetzlicher Feſtlegung noch nicht erreicht . Man hat noch keine

gute Formel dafür finden können , und ſolange ſie nicht ge⸗

funden wird , muß die Frage nach Baron Marſchalls Meinung

über dieſe Angelegenheit unentſchieden bleiben . Sie ruht noch

nicht auf ſolider Baſis . Aber es iſt ſeiner Meinung nach

nicht nötig über die Konzeſſionen zu ſtreiten , Die gemacht

werden müßten um das Preſtige der anderen Staaten zu
retten . „ Was wir alle wünſchen “ , ſo ſagte er mir , „iſt nicht
den Sieg über unſere Nachbarn davon zu tragen , aber ſie auf

unſere Hand zu bekommen , ſie vielmehr zu verſöhnen als ſie
zu verletzen . Will man die beſten Reſultate erzielen , dann

darf niemand in die Ecke gedrückt werden . Dieſer Geiſt

ſcheint in der Tat alle meine Kollegen auf der Konferenz zu

erfüllen . Wir ſind gekommen um etwas zu tun und ich ver⸗

traue darauf , daß wir den Haag nicht verlaſſen ſollen , bevor

wir etwas getan haben , daß wirklich der Mühe wert iſt . “

Auf den Hinweis , daß dieſe Konferenz mehr zu dienen

ſcheine , Vorſchriften für den Krieg auszuarbeiten , als den

Baron von Bieberſtein , daß die Friedenskonferenz

wirklich mehr nach einer Kriegskonferenz

ausſähe . , Es wäre ja auch viel leichter , Kriegsregeln auf⸗

zuſtellen , als Mittel zu finden , die den Frieden gewährleiſten .
Aber er gab die Hoffnung nicht auf , daß auch in dieſer Rich⸗

tung etwas getan werden könnte .

Als ich den Geſandten verließ , ging ich mit der Ueber⸗

zeugung fort , daß ein nicht geringer Teil der Reſultate , die

das Ergebnis dieſer Friedenskonferenz bilden werden , der

reſoluten un ? genialen Vertretung Deutſchlands durch Mar⸗

ſchall von Bieberſtein zu danken ſein wird .

William T.
* *.

Haag . 7 . Jul . Friedenskonferenz ) In der

heutigen Sitzung der vierten Kommiſſion unter dem Vorſitze
des Staatsrats v. Martens wurde über den Andriig dor

amerikauiſchen Delegierten betreffond Abſchaffung der

„ Kaperei abgeſtimmt . Der Antrag wurde mit 21 gegen 41

Stimmen bei einer Stimmenthaltung angenommen ; 11 Dele⸗

gierte waren abweſend . Nach der Abſtimmung ſprachen die

Delegierten Oeſterreich⸗ - Ungarns , Belgiens , der Niederlande ,

Norwegens , Italiens und Braſiliens die Hoffnung aus , daß
man eine gemeinſame Baſis finden möge , um nicht eine Mehr⸗

heit , die ungenügend ſei , ſondern eine Einſtimmmigkeit

zu erzielen , ohne die der Beſchluß dieſer Frage nich t gefaßt
werden könne . Die Delegierten Spaniens gaben die Er⸗
klärung ab , daß ſie betreffend der Abſchaffung der Kaperei

auf dem Boden der Konvention in Paris von 1856

ſtänden . 4
5

Steadd .

Die Bewegung der deutſchen Katholiken gegen
den Indenxr .

Die Münſteraner erlaſſen in der Preſſe folgende Er⸗

klärung :
Gegenüber den vielfachen Angriffen , die in verſchiedenen

Zeitungen , ſondere auch im „ Oſſervatore romano “ letzthin

gegen uns gerichtet wurden , ſehen wir uns im Intereſſe der

Wahrheit gezwungen , folgende Erklärungen abzugeben :
1. Aus den bisher veröffentlichten Schriftſtücken und Erklä⸗

rungen ergibt ſich ohne weiteres , daß es eine Entſtellung
G en

Frieden mit größeren Garantien zu umkleiden , antwortete

der Wahrheit iſt , wenn man uns die Abſicht einer Trennung
von der Autorität der Kirche unterſchiebt .

2. Unſere Abſicht , gemäß dem dringenden Rate wohlunter⸗
richteter Fachtheologen , die Bittſchrift nicht nur zunächſt den
Biſchöfen , ſondern gleichzeitig auch Seiner Heiligkeit in
Rom zu überreichen , kann umſoweniger befremdlich er⸗
ſcheinen und iſt umſo korrekter , als

al der unmittelbare Weg zum hl . Vater bislang jedem
Katholiken jeder Zeit von Rechtswegen zuſtand und

b ] angeſichts der Beteiligung verſchiedener Diözeſen und
Länder Rom als die einzige gemeinſame Inſtanz aller von
vornherein notwendig mitberückſichtigt werden mußte .

„ Jeder Katholik , der Geiſtliche und auch der Laie , hat nicht
nur Pflichten , ſondern auch Rechte . So iſt jeder Laie unter

anderem berechtigt , zu erlaubten Zwecken mit anderen Laien
zuſammenzutreten , ohne grundſätzlichen Ausſchluß des Klerus
die Pflege des Laien⸗Apoſtolats zum Gegenſtand ſeiner
Pläne und Unternehmungen zu machen , als Sohn der hei⸗
ligen Kirche vertrauensvoll Bittſchriften an den heiligen
Vater vorzubereiten und durch Organiſation das Gewicht

der für ſeine Anliegen geſammelten Unterſchriften zu er⸗
högen .

Jede Verkümmerung dieſer Rechte liegt der kirchlichen
Autorität fern und widerſpricht ihrem Lebensintereſſe . Es
muß alſo ſchon der Verſuch , unſer Vorgehen als unrechtmäßig
hinzuſtellen , als ein völlig unkirchliches Unterfangen zurück⸗
aewieſen werden . „ „ „ „

Aus Anlaß des vatikaniſchen Konzils ſagte der Be⸗
kenner⸗Biſchof Mathias Eberhard von Trier in ſeinem
Faſtenhirtenbrief von 1869 wörtlich , „ daß in einem allge⸗

meinen Konzil zwar nur die Biſchöfe als die Nachfolger der
Apoſtel entſcheidendes Stimmrecht haben , daß aber nicht
bloß ihre , ſondern aller Glieder der Kirche Erfahrung und
Einſicht dort gehört und beachtet werde ; daß nicht nur Pri
ſter , auch Lajen , ſelbſt in wichtigen Fragen Einfluß auf
Beſchlüſſe der Konzilien zu üben berufen ſein könnten “
nach den Stimmen aus Maria⸗Laach , Einleitungsband I ,
Buch V, Seite 21) .

4 . Aus der Geheimhaltung des ganzen Unternehmens kann
irgend ein begründeter Vorwurf nicht hergeleitet werden
denn ſchon die bisherigen Folgen des unber ant wo
lichen , gewiſſen⸗ und charakterloſen Ve
trauensbruchs müſſen jeden Einſichtigen mit zw'
gender Notwendigkeit davon überzeugen , daß durch di
lieferung an die Oeffentlichkeit eine ſchwere Schän
kirchlicher Intereſſen eingetreten iſt .

Jede ſachliche Kritik iſt uns in der vorhandenen
wortungsvollen Lage beſonders willkommen und wird d
endgültigen Faſſung der Bittſchrift zu Gute kommen .

6. Wir erklären uns in allen unternommenen Schritten
dariſch und bemerken , daß nur diejenigen öffentlichen
klärungen und Ausführungen von uns ſtammen , welche
drücklich als authentiſch bezeichnet oder aber mit unſe⸗
rem vollen Namen verſehen ſind .

„ Eudlich bitten wir um poſitive Mitarbeit auf der be
gewonnenen breiten und ſtets kirchlich forrekt gebliebenen
Baſis .

Münſter , den 16. Juli 1907 . 72855

Juſtizrat Hellraeth . Aſſeſſor Dr . ten Hompel .P
Dr . Plaßmann . Schmedding , Mitglied des Hauſes

Abgeordneten . Prof . Dr . Schwering .
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Diplomatenränke .
Roman von Max Pemberton .

Autoriſierte Ueberſetzung von Dr . Albert Hauff .
( Nachdruck verboten ) .

(Fortſetzung. )
Eſther zog ſich aus , legte eine leichte Mouſſeline⸗Robe und

Morgenſchuhe aus Raſtgewebe an und folgte dann der Dienerin
die Treppe hinab und durch den Doncheraum zu einem hellen,

offenen Zimmer , das als Turnplatz diente . Die Einrichtung die⸗
ſes Raumes war anſcheinend ſo, wie Eſther es gewöhnlich in
Turnhallen bemerst hatte . Aber als ſie die einzelnen Geräte
gebrauchen wollte , merkte ſie doch bald einen Unterſchied . Die

indiſchen Keulen , welche die Dienerin jetzt in ihre Hand legte,
waren mit dünnen , ſchlangenartigen Griffen verſehen , die mit

einer Flüſſigkeit getränet waren , die einen durchdringenden Ge⸗

ruch ausſtrömte . Eſther ergriff die Keulen mit viel Zutrauen ,
und als ihr Körper in Hitze geraten war , führte die Dienerin
ſie zu einem eigenartigen Schwungerät , wo Eſther, auf einem
Weidengeflecht ſitzend , und die Füße auf einem zweiten Sitz le⸗
gend , eine beſtimmte Zeit hin⸗ und herſchaukeln ſollte . Darauf

kam eine ermüdende Uebung . Sie mußte leichte Gewichte all⸗
mählich vom Fußboden aufheben und ebenſo langſam wieder nie⸗

derſtellen . Die Griffe dieſes Gerätes waren mit derfelben durch⸗
dringend riechenden Flüſſigkeit wie die Keulen gefüllt . Dieſe
Uebungen dauerten mit Zwiſchenräumen ungefähr 20 Minuten
lang , und als ſie beendigt waren , empfing Eſther ein Glas Milch ,

5
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nen Namen nicht kaunte , geſtern in einer der ſüßen Speiſen
eim Diner herausgeſchmeckt hatte . Der Geſchmack war nicht un⸗

angenehm , die Wirkung aber ſo , daß ein leichtes Gefühl von Mü⸗

Kopf ſchieben und faltete die Hände auf der Bruſt zuſammen ,

ganzen Welt überkam ſie .

Doktor Erfolg mit ihr beſchieden ſein möchte .

Waſſer und begann ſie zu maſſieren . Eſther hatte bis jetzt nicht

gewußt , was Maſſage bedeutet , aber ſchnell wurde ſie ihre wohl⸗

wölbten Zimmer ued erklärte ihr hier , daß das Bad nun begin⸗
nen ſollte .

„ Dieſes beſteht aus drei Teilen , gnädiges Fräulein, “ ſagte
ſie . „ Zuerſt kommt das Dampfbad , dann die Maſſage und zu⸗
letzt das elektriſche Bad . Während des Bades legen Sie ſich ,

bitte , hin und , wenn möglich , verſuchen Sie zu ſchlafen . “ Sie

gab einer der anderen Dienerinnen ein Zeichen , und ſogleich
wurde der Raum mit einem leichten Dampf gefüllt , der auf die

Lungen ſehr angen ehm wirkte . Eſther legte ſich auf eins der
langen Marmor⸗Ruhebette , ließ ein Holzkiſſen ; unter ihren

um den erfriſchenden Dampf einzuatmen . Sofort wurde die

wohltätige Wirkung bemerkbar . Eſther hatte niemals vor⸗
her gewußt , was es hieß , die Lungen bis zu ihrer höchſten

Aufnahmefähigkeit mit einer Luft zu füllen , die ſie erfriſchte und
anregte . In laugen Zügen zog ſie den Dampf ein , ihre
Bruſt weitete ſich , und das Blut rann ſchneller durch die Adern.
Ihre Haut , die zuerſt trocken und hart war , wurde jetzt weich

und leicht , und eine angenehme Zufriedenheit mit ſich und der

Naturlicherweiſe begannen bald ihre
Gedanken ſich mit dem Wert dieſer Behandlung zu beſchäftigen ,
und Eſther hätte kein Weib ſein und nicht die Macht der Frauen⸗
ſchönheit kennen dürfen , um nicht innig zu wünſchen , 9aß dem

Als Eſther eine halbe Stunde geruht hatte, kam die Dienerin
wieder und bat das Fräulein , ſie zum Doucheraum zu begleiten .
Hier wartete die Japanerin und nahm ſogleich von Eſther Beſitz .

Sie ſetzte ſie uner eine erfriſchende Douche von lauwarmem

tätige Wirkung gewahr . Die Geſchicklichkeit der Maſſeurinnen
war ſehr groß und unter ihren weichen , aber doch kräftigen
Händen kam jede Muskel ihres Körpers in Tätigkeit . Flaſchen
mit parfümierten Oelen wurden geöffnet und ihr Inhalt

die Maſſeurinnen und ene von ihnen , die ihrer großen Erfahr⸗
ung wegen jedenfalls beſonders ausgewählt war , ſetzte ſich an
Eſthers Seite , bat ſie , die Augen zu ſchließen und begann dann
ihre Aufgabe wie ein Künſtler , der ein Gemälde zu erſchaffen
hat . Eine volle Stunde dauerte das Werk . Eſther fühlte ſich
durchaus nicht gelangweilt . Ihr Körper war jetzt glühend war
wie der Körper eines Menſchen, der geſunde und kräftigende B
wegungen gemacht hat . Sie fühlte ſich ſtärker und geiſtig und
körperlich gehoben . Es wurde ihr nun ein zweites Glas Milch
ſerviert und ſie dann zu den „ Räumen des Lichts “ geführ
die Dienerinnen ſagten . Hier war die Elektrizität die aus
rende Kraft . Es befand ſich in dem Raum nur ein Stuhl ,
in der Mitte des Zimmers ſtand . Nicht weit von ihm war
etwas aufgeſtellt , was wie eine große Laterna magica ausſah .
Von einem kleinen Regal an einer der Wände gingen viele Drähte

1
die kleine Lampen in Form von Teleſkopen mit Elektrizit

ſpeiſten .

Als Eſther dieſes Zimmer betrat , gruppierten ſich alle Dien
innen um ſie und begannen die Strahlen ſo auf das junge Mä
chen zu richten , daß ſie gerade im Brennpunkt derſelben
befand . Sofort ſtand ſie in einem wahren Lichtmeer : Str
von ungeheurer Kraft erwärmten ihren Körper und ſchienen
vollſtändig zu durchdringen , ſo daß jedes einzelne Organ a
und belebt wurde . Aber dieſes Licht ſpendete ſeine Wärme n
in gewöhnlicher Weiſe , ſondern es ſuchte mit dem Körper a

das Auge zu erfreuen und ſeine Empfindlichkeit zu ſchonen . Un
ſo erblickte Eſther nicht weiße Strahlen , ſondern in

Wirkung der Clettriaitét auf
ſo wirkie ſie

der Wunſch ,zu ruhen , in Eſther entſtand . Die Die⸗
rkte das und führte ſie ſogleich zu einem niedrigen ge⸗ auf Eſthers Haut gerieben . Das Geſiche beſonders intereſſiert
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Politische Hebersicht .
Maunheim , 18. Juli 1907 .

Ein neuer Syllabus .

Der Oſſervatore Romano veröffentlicht ein Dekret der

Kongregation des h. Offiziums , wodurch 65 der kirchlichen

Lehre widerſprechende Propoſitionen verurteilt werden . In

der Vorrede wird laut „ Köln . Volksztg . “ die Notwendigkeit

betont , die Gläubigen vor den am meiſten verbreiteten

modernen Irrtümern zu ſchützen . Die einzelnen Propoſitionen

behandeln Fragen von hiſtoriſcher und religiöſer Bedeutung ,
wie über den Urſprung des Chriſtentums , über Interpretation

des Bibeltertes , über die Göttlichkeit des Erlöſers , über das

Erlöſungswerk , über das kirchliche Lehramt , über die

Pflicht der Reſpektierung der Inder⸗

dekrete .

Wir ſind ſehr geſpannt , den Inhalt dieſes neuen Syllabus

kennen zu lernen , er wird wohl bald auch in der ultramon⸗

tanen Preſſe Deutſchlands bekannt gegeben werden und dann

wird Stellung zu ihm im Zuſammenhang mit der gegen⸗

wärtigen deutſch⸗katholiſchen Bewegung zu nehmen ſein , gegen

die er ſich ja erſichtlich auch richtet . Im höchſten Maße ſind

wir begierig , welche Erſcheinungen unſeres heutigen Kul⸗

turlebens Rom für „ moderne Irrtümer “ hält , vor denen die
Gläubigen geſchützt werden müſſen . Der bisher gebräuchliche
Syllabus , den Kardinal Fiſcher einmal als den Prüfſtein
unſerer Zeit bezeichnete , „ſchützte “ bekanntlich die Gläubigen

vor dem ganzen Komplex der modernen Kulturn Sie war ,

weil ihre eigenen Wege gehend und nicht der Hiexarchie mehr

gehorſamend , vollkommen verdammenswert und wer nicht an⸗

erkannte , daß es in kirchlichen , ſozialen , politiſchen und kul⸗

turellen Dingen nur eine höchſte entſcheidende Gewalt gibt ,

das Papſttum in Rom , war für Zeit und Ewigkeit verloren .
Die Vorrede des neuen Syllabus wird nach der Ankündigung
die am meiſten verbreiteten modernen Irrtümer verurtei⸗
len und ſoll alſo nicht mehr die geſamte moderne Kultur

als ein einziger großer Irrtum bezeichnet werden ? Der neue

Syllabus zerfällt in zwei Teile , einen religiös⸗dogmatiſchen
und einen hiſtoriſchen , was bedeutet , einen kultur⸗politiſchen,
der ſich nicht mit der Vergangenheit , ſondern mit der Gegen⸗
wart , dem Zuſammenprall des Ultramontanismus mit der
modernen Kultur beſchäftigen wird . Erſteren Teil laſſen wir
ſelbſtverſtändlich beiſeite , die in ihm behandelten religiöſen

Fragen ſind lediglich Angelegenheit der Gläubigen der katho⸗
liſchen Kirche , eine Angelegenheit , in die niemand hineinzu⸗
reden hat und kein verſtändiger Menſch hineinreden wird.
Der zweite Teil aber fordert das ſchärfſte Intereſſe des Poli⸗
tkers heraus und er wird gründlich zu durchleuchten ſein . Es

läßt ſich vermuten , daß in den angekündigten Abſchnitten über

das kirchliche Lehramt und den Inder die alten Anſprüche der
Kurie auf Beherrſchung der Zeitlichkeit in neuer Formulie⸗
rung wieder auftauchen werden . Hoffentlich wird gerade aus

dieſen Abſchnitten die Rebellion der gebildeten deutſchen

Katholiken gegen den Geiſt Roms neue Antriebe erhalten .

Die Frage der Handlungsgehülſenausſchüſſe .
Die Bochumer Handelskammer ſprach ſich in ihrer letzten

Vollberſammlung gegen die Evrichtung eigener Handlungsgehül⸗
ſenkammern aus , empfahl dagegen eine Angliederung einer

tretung an die Handelskammer in Form eines Ausſchuſſes . Die

Kammer beſchloß , zunächſt mit den benachbarten Handelskammern

in Fühlung zu treten . 8
Die Leipziger Handelskammer befürwortete in einem Be⸗

richt an das Miniſterium des Innern die Schaffung von Hand⸗
lungsgehülfenausſchüſſen . Dieſe Ausſchüſſe , die an die Handels⸗
kammern anzugliedern wären , ſollen unter Hinzuziehung von

Mitgliedern der Handelskammer und unter dem Vorſitz eines

Handelskammermitgliedes lediglich über ſoziale Fragen der Hand⸗

lungsgehülfen zu beraten haben . Die Handelskammer ſetzt vor⸗
aus , daß alle agitatoriſchen Beſtrebungen der Handlungsgehülfen
bei den Beratungen dieſer Ausſchüſſe wegfallen . Bemerkenswert
iſt , daß die Leipziger Handelskammer noch im April d. Is . ſich

grundſätzlich gegen die Errichtung ſelbſtändiger Handlungsgehül⸗

ſenkammern ausgeſprochen hat .

5

Deutsches Reich .
— [ Der Verband ſtudierender Frauen Deutſch⸗

lands ) ] hält vom 6. bis 8. Auguſt d. Is . in Weimar ſeinen

1. Verbandstag ab . Die Tagesordnung enthält u. a . die

inneren Verbandsangelegenheiten ; Verbandsorgan ; Anſchluß an

andere deutſche Frauenvereine : Kartelle mit a
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dentinnenverbindungen : Petition um Immatrikulation in Preu⸗

ßen . Alle deutſchen ſtudierenden Frauen ſind eingeladen , dem

Verbandstage beizuwohnen . Die Geſchäftsſtelle des Verbandes

iſt bei Käthe Mende , stud . cam . , Freiburg i . Br .

— ( Der Katholikentag und die katholiſche

Intelligenz . ) Die Vorgänge der jüngſten Zeit haben , wie

aus Würzburg gemeldet wird , die Univerſitätsprofeſſoren

Dr . Hehn , Dr . Kiefl und Dr . Merkle veranlaßt , aus dem

Lokalkomitee des deutſchen Katholikentages

auszutreten . Es dürfte ſehr fraglich ſein , ob ſich die fort⸗

ſchrittlichen Katholiken ( ſogenannte Reformkatholiken ) an dem

Katholikentag überhaupt beteiligen ; die neueſte Hetze gegen Schell

läßt es ratſam erſcheinen , einer Verſammlung von Fanatikern

fernzubleiben .

Nusland .
* Italien . ( Die Verhaftung Naſis . ) Blätter⸗

meldungen zufolge wird der Staatsgerichtshof in der Angelegen⸗
heit Naſi am 4. November zuſammentreten . Telegramme aus

Sizilien teilen mit , daß die neue Verhaftung Naſis in Trapani
lebhafte Erregung hervorruft , daß aber vollkommene Ruhe
herrſcht . Die Gemeinde von Trapani nahm eine Tagesordnung

an , in welcher gegen die Verhaftung proteſtiert wird . Eine Ver⸗

ſammlung in Palermo proklamierte die Kandidatur Naſis für
den Provinzialrat . Der Senatspräſident und zwei Senatoren ,
die mit der Einleitung des Prozeßverfahrens betraut ſind , be⸗

gaben ſich mit zwei Kommiſſaren ins Gefängnis nach Reina

Coeli , um Naſi , zu verhören .
In vielen Städten Siziliens fanden am 17. Juli große

Kundgebungen für Naſi ſtatt . In Palermo wurde eine

Straßendemonſtration von der Gendarmerie gewaltſam aufge⸗

löſt . In Syrakus beging ein Sozialiſt die Unklugheit zu rufen :
Es lebe der Senat ! Der Leichtſinnige konnte ſich kaum vor der

Lynchjuſtiz des Volkes retten .
* Rußland . ( Der Wiborger Aufruf ) . Nach

Beendigung der Vorunterſuchung durch den Unterſuchungs⸗
richter iſt heute wegen des von Deputierten der erſten
Reichsduma am 23 . Juli 1906 in Wiborg verfaßten
Anfrufes an das Volk beim hieſigen Appellhofe Klage

erhoben worden . Nach der Anklageſchrift werden 169 Ex⸗

deputierte unter der Anklage , ein Staatsverbrechen

begangen zu haben , geſetzlich verfolgt .
— ÜAttentat auf den Wegebauminiſter ) .

Auf den auf einer Inſpektionsreiſe nach Eliſabetgrat fahren⸗

den Wegebauminiſter verſuchten Bahnarbeiter ein

Attentat , indem ſie einen Eiſenblock auf die Schienen leg⸗

ten . Der Maſchiniſt des Zuges , in dem der Miniſter ſich be⸗

fand , konnte noch rechtzeitig halten . Die Schuldigen ſind ver⸗

haftet worden .

Das Drama eines Nechtsanwalts .

Der Mord an der Geh . Medizinalratswitwe Molitor

vor Gericht .
( Von unſerem Korreſpondenten . )

sh . Karlsruhe , 17. Juli .

( Nachmittagsſitzung . )

Nach Wiederaufnahme der Verhandlungen wurde in die

Zeugenvernehmung

eingetreten . Als erſter Zeuge wurde Geh . Medizinalrat Dr .

Roller⸗Trier vernommen . Er ſoll früher einmal den Ange⸗

flagten Hau , als dieſer noch Gymnaſiaſt war , behandelt haben .

Er gibt die Möglichkeit zu. Es ſei jedenfalls aber keine Krank⸗

heit von längerer Dauer und nicht von ſchweren Symptomen

geweſen .
Zeuge Gepäckträger Vierthaler⸗Karlsruhe hat das Ge⸗

päck eines Reiſenden , als dieſer am 6. November nach Karlsruhe

kam , in Empfang genommen . Der Bart des Mannes ſchien ihm

falſch zu ſein . Am Abend habe ſich ein Mann , der keinen Bart

hatte , von dem Gepäckträger Wildemann das Gepäck geben laſſen .

Die beiden Gepäckträger ſtritten über den Fall und der Zeuge

begab ſich zum Zuge und erkannte in dem Herrn ohne Bart

denſelben wieder , der ihm das Gepäck übergeben hatte . Ob Hau

dieſer Mann war , weiß der Zeuge nicht zu ſagen .

Zeuge Gepäckträger Wildemann gab dem Herrn , als er

bereits ſeinen Bart abgelegt hatte , das Gepäck am 6. November

abends heraus . Ob der Angeklagte dieſer Mann war , weiß der

Kaiſer⸗Friebrich⸗Bart . Der Zeuge kann in dem Angeklagten Hau

heute den Reiſenden nicht mehr wiedererkennen , weil Hau jetzt
ohne Bart und Perücke vor ihm ſteht . 5

Der Angeklagte muß einen falſchen Bart anlegen . Der

Zeuge kann trotzdem nicht mit Beſtimmtheit behaupten , daß

Hau der damalige Reiſende war .

Gepäckträger Martin kann in dem Angeklagten den Rei⸗

zenden vom 6. November nicht mit Beſtimmtheit wieder er⸗

kennen .
Staatsanwalt : Auf weitere Zeugen über den Karls⸗

ruher Aufenthalt des Angeklagten kann ich verzichten , da Hau
den Aufenthalt zugibt . Verteidiger : Ich bitte doch , ſie zu
vernehmen .

Die Zeugen werden dernommen . Sie haben den auffäl⸗

ligen Fremden mit dem falſchen Bart geſehen, wiſſen aber nichts
neues zu bekunden . Verſchiedene glauben der Statur und den

hervorſtechenden Augen nach in Hau den myſteriöſen Fremden zu
erkennen . Die beiden am 6. Nopember in Oos , ſpo Hau um⸗
ſteigen mußte , dienſthabenden Betriebsaſſiſtenten erkennen in

Hau den Fremden wieder .
Unter großer Spannung wird dann Fzl . Olga Molitor ,

vorläufig unvereidigt , vernommen . Sie gibt an , ausſagen zu

wollen . Sie iſt tieſſchwarz gekleidet und macht ihre Ausſagen
mit leiſer Stimme . Auf einem Stuhl nimmt ſie Platz . Sie

iſt 26 Jahre alt . Sie gibt an am 6. November bei einem Arzt
eingeladen geweſen zu ſein . Um 6 Uhr rief ihre Mutter ſie ab ,
ſie ſolle mit zur Poſt kommen , wo man das Pariſe . Telegramm

aufklären wollte . Nrau Molitor wollte zuerſt allein gehen . Aber

die Zeugin ging auch mit . Als die beiden in die Kaiſer⸗Wil⸗
helmſtraße einbogen , fiel der Zeugin eine Mannesgeſtalt in der

Nähe auf . Sie hörten dann Schritte hinter ſich , und Frau Moli⸗

tor ſagte : „ Es iſt mir ſchrecklich unheimlich zu Mute , als ob

jemand immer hinter uns herkommt . “ Die Zeugin beruhigte
ſie und ſagte : „ Du brauchſt nicht ſo ängſtlich zu ſein . “ Dann

hörten die Schritte auf . Plötzlich näherten ſie ſich wieder raſch .
Ein furchtbarer Krach erfolgte und Frau Molitor ſank in die

Knie . Die Zeugin macht dieſe Angaben mit tränenerſtickter
Stimme . Die Schritte entfernten ſich wieder raſch . Die Zeu⸗
gin ſah noch einen fliegenden Mantel . Dann kamen Lente .
Von dem Tläter hat die Zeugin nichts geſehen , da ſie ſich nicht
umgedreht hat .

Borſ . : Hatten Sie Verdacht auf Hau ? Zeugin : Nein ,
leinen . Vorſ . : Iſt Ihnen nicht auch ſpäter Verdacht gegen
Hau gekommen ? Zeugin : Mir perſönlich nicht .

Vorſ . : Hat Hau vielleicht ein Rendez⸗vous mit Ihnen ge⸗
ſucht , oder hat er Ihnen nach dem Leben getrachtet ? Zeugin :
Ich habe keinen Anlaß , das zu glauben . Vorſ . : Hatten Sie

nähere Beziehungen mit Hau ? Zeugin : Abſolut nicht . Vorſ . :
Haben Sie etwa ſeine Annäherungsverſuche zurückgewieſen , ſo
daß er deshalh Ihnen etwas antun wollte ? Es wurde heute
ongedeutet , daß der Schuß Ihnen gegolten haben ſollte und daß

Ihre Mutter nur verſehentlich getroffen wurde . War Ihre

Schweſter Lina eiferſüchtig auf Sie ? Zeugin : Ich ſelbſt habe
es nicht bemerkt , man ſagte es mir aber nachher . Vorſ . : Haben
Sie an Hau nach Dover telegraphiert : Zeugin : Niemals .

PVorſ . : Von Paris war ein myſteriöſes Telegramm an Frau
Molitor gelangt , in dem dieſe nach Paris berufen wurde , an⸗

geblich , weil Sie krank ſeien . Was ſagte Frau Lina dazu ?

Zeugin : Sie glaubte es handle ſich um eine Myſtifikation und

man habe Frau Molitor vom Hauſe locken wollen um dort ein⸗

zubrechen . Vorſ . : Hat vielleicht Frau Lina das Telegramm
geſchickt ? Zeugin : Das iſt ganz ausgeſchloſſen . Ein Sachver⸗

ſtändiger bemerkt daß das Telegramm ſonderbarerweiſe als Ab⸗

ſender Lina Molitor gezeichnet iſt , mit einem Namen , der gar
nicht exiſtierte . Vorſ . : Haben Sie einmal in Paris bemerkt ,
daß Ihre Schweſter eiferſüchtig auf Sie war ? Zeug in : Ein⸗
mal ſah ich ſie verſunken mit unbeſchreiblich traurigem Ausdruck

am Fenſter ſitzen . Später verſtand ich das . Sie war tief un⸗

glücklich in Paris . Vorſ . : Haben Sie Szenen zwiſchen Hau
und Frau Lina bemerkt ? Zeugin : Nein . Vorſ . : Frau Lina

hat ihren Mann ſehr geliebt ? Zeugin : Unendlich . Vorſ . :
Sie haben doch mit Ihrer Schweſter über Hau und die Tat

geſprochen ? Zeugin : Nur menſchlich , niemals perſönlich .
Vor . : Sie ſtanden gut mit Ihrer Schweſter ? Zeugin : Wir

waren ſehr vertraut . Sie vertraute mir auch nachher ihr Kind

en , deſſen Patin ich war . Vorſ . : Haben Sie Ihre Schweſter
mit Geld unterſtützt ? Zeugin : Nein .

Die Zeugin gibt Auskunft über das erſte Zuſammentreffen
der Familie Molitor in Ajjaccio auf Korſika . Von dem Schuß in

der Herzgegend , den ihre Schweſter Ling erhalten hatte , hat die

Zeugin ſelbſt nichts gehört . Ihre Schweſter Louiſe habe aber er⸗

zählt , Hau habe auf ſeine Frau geſchoſſen , und als er ſie

nicht richtig traf , nicht den Mut gehabt , ſie zu töten und ſich zu

erſchießen . Vorſ . : Alſo die beiden jungen Leute hatten verein⸗

bart , gemeinſam zu ſterben ? Zeugin : Ja . Die Zeugin gibt

noch Auskunft über die Entführung ihrer Schweſter durch Hau .

Als Vater Hau die Einfvilligung verweigerte , kam Hau zu Lina

und verlangte ſein Ghrenwort zurück , wonach er ſich nicht das Leben

nehmen wollte . Vor . : Was ſagte Frau Lina , als das Telegramm
von der Mordtat an ſie gelangte ? Zeugin : Sie hielt es für
eine neue Myſtifikation
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welche ſie durchrieſelte , zu wagen . Ihr von Natur furchtſamer

und zurückhaltender Charakter wurde jetzt von einem Mut und
einem Selbſtbewußtſein belebl , die ihr höchſt willkommen waren ;

das Bemerkenswerteſte aber beſtand darin , daß dieſe Erſcheinung
nicht ſogleich mit der Beendigung des Bades verſchwand.

Im Frigidarium kleideten die jungen Dienerinnen Eſther
in einen langen Pariſer Morgenrock , ſteckten ihr das Haar auf

und banden eine Blumenguirlande hinein . Dann wurde ihr
eine mit Juwelen beſetzte Broſche überreicht , auf der in Bril⸗

lanten das Wort „Dankbarkeit “ geſchrieben ſtand ; ſie nahm den

Schmuck ohne Zögern an , obwohl ſie wußte , daß es ein Geſchenk
des Doktors war . Wodurch es kam , wußte ſie nicht , aber ſie

begann eine wirkliche Freude über dieſe Experimente zu inge
finden , und der Luxus und die ganze Umgebung ließen in ihr

jedes fernere Bedenken verſchwinden . Der lange Spiegel zeigte
ihr ein Geſicht , das ſie niemals erkannt haben würde , und ſie

begann jetzt ſelbſt zu glauben , daß Doktor Kavier ſeine Worte

wahr machen und ihr eine Gabe ſchenken würde, deren Preis

unſchätzbar war , Im Frigidarium ruhte ſie eine volle Stunde .
Es war 12 Uhr , als die Bronzetür geöffnet und ihr geſagt

wurde , daß die Aufgabe für heute erledigt ſei . Gleichzeitig
meldete ihr die Dienerin , daß das Frühſtück auf Eſthers Zimmer
ſerviert ſei und fügte dann hinzu : „ Der Reſt des Tages gehört

Ihnen allein , gnädiges Fräulein , Doktor Kavier, iſt heute nicht

zu Hauſe , Sie ſind alſo ganz Ihr eigner Herr .

( Fortſetzung folgt . )

Buntes Feuifleton .
— Die geſtshlenen Blitzableiter . Aus Berlin , 14 . Juli , wird

berichtet : Die Dächer der Häuſer Wrangelſtraße —13 hatten ſich

dreiſte Diebesgeſellen als Arbeitsfeld ausgeſucht . Sie hatten ſich

abends in den Häuſern einſchließen laſſen , waren dann nach

den Böden hinaufgegangen und von dort auf die. Dächer geſtiegen.
Ungeachtet der großen Lebensgefahr , in der ſie ſich befanden , klet⸗

terken ſie an den Seiten der Däch

Anſchlußleitungen und Blitzableiter ab . Das gefährliche Diebeswerk
gelang . Da die geſtohlenen Drähte au ronze beſtanden , ſo war

der Wert der Diebesbeute ein recht beträchtlicher .
— Erfolge mit Polizeihunden . Eine intereſſante Vorführung

von Polizeihunden fand dieſer Tage auf Veranlaſſung des Sankt

Hubertus⸗Klubs in Roubaix ſtatt . Es handelte ſich um die

Prüfung von vierzehn dreſſierken Polizeihunden , die erſtaunliche

eiſtungen an den Tag legten . Den Tieren waren mehrere , zum

Teil recht ſchwierige Aufgaben geſtellt worden . Einmal handelte es

ſich darum , in ein Haus durch das Fenſter einzudringen , um einen

Verbrecher dingfeſt zu machen . Die Hunde mußten dabei eine Mauer

von 1,80 Meter Höhe überſpringen . Ein Hund nahm ſogar mit

Leichtigkeit eine 2,30 Meter hohe Mauer . Dann galt es , einen Rad⸗

fahrer vom Rade herunterzuholen . Der Hund ſetzte , hinter dem in

ſcharfer Pace fahrenden Radler her , ſprang an im empor und

zerrte ſo lange an ſeinem Jackett , bis er das Gleichgewicht verlor
und zu Boden ſtürzte . Auch die anderen Verſuche , Verteidigung eines

Menſchen , ohne daß ein Auftrag dazu erteilt wird , und Bewachung
eines auf dem Boden liegenden Mannes , gelangen auf dasbeſte .

— Ein Kind auf der Kanzel . Aus London wird berichtet :

In Eſton , einem kleinen Städtchen zwiſchen Middlesbrough und

Redear , konnte man am letzten Sonntag eine ſeltſame Szene er⸗

leben . Eine gewaltige Menſchenmenge drängte ſich um eine Art
von Podium , eine Rednerbühne , auf der , hinter einem wackeligen
Tiſchchen die Geſtalt eines kleinen 12jährigen Mädchens ,im kur⸗

zen hellen Rock , ſtand . Aus dem ruhigen , kindlich anmutigen Ge⸗
ſicht gleiten die Blicke manchmal hinunter auf eine Poſtkarte , die

ſie in den Händen hält und auf der mit einer ſteifen , ungelenken
Kinderhandſchrift einige Notizen vermerkt zu ſein ſcheinen . Es

iſt die kleine Franceß Bradley Storr , die Tochter eines Arbeiters,
die hier ihren Hörern eine Sonntagspredigt hält . Alle Männer
und Frauen mit ihren Kindern drängen ſich um die iugendliche

Pxedigerin ; dazwiſchen ſieht man die eleganten Straßentoiletten
von Damen aus den benachbarten größeren Städten , Neugierige
und Andächtige , eine dichte Schar . Kein Platz in der weiten Halle

iſt frei , denn ſchon hat ſich der Ruf von dem predigenden Mädchen
von Eſton ausgebreitet und lockt aus der Umgegend Hunderte her⸗

bei . „ Ich bin nur ein kleines Mädchen , genau wie das Sklaven⸗

kind von Naaman , über es hat Gott gefallen , wie ehedem durch

ſie , ſo heute durch mich die Botſchaft zu verkünden , die ich bringe . “
Und dann beginnt das Kind zu predigen . Ihre Blicke gehen ruhig

und klar von Geſicht zu Geſicht , und ohne Verwirrung beginnt

ſie das Thema ihrer Predigt , das dem 2. Buch der Könige , 5, 3,

entnommen iſt : „ Die ſprach zu ihrer Frau : „Ach , daß mein Herr

wäre bei den Profcheten zu Samaria ! Der würde ihn von ſeinem
Ausſatze losmachen . “ Mit einer aufrichtigen Eindringlichkeit
ſpricht die kleine Franceß , die tiefen Eindruck machen muß ; man

kann ſich dem Zauber nicht entziehen . Neben ihr ſitzt eine Schar

gleichaltriger Gefährtinnen . Hinter ihr ſtehen einige Geiſtliche ;
der Kontraſt der Jahre wird doppelt fühlbar . Ihre Predigt
birgt an ſich nichts Außerordenkliches ; es iſt eine Predigt , wie

man ſie ſchon oft gehört haben mag , und ſelbſt die typiſchen Rede⸗
wendungen der Geiſfclichen tauchen auf und wiederholen ſich in
wohlabgewogener Wirkung . Aber im Munde dieſes Kindes ſchei⸗
nen all dieſe abgegriffenen Wendungen ein neues Leben zu ge⸗

winnen , die helle , friſche , klare Mädchenſtimme verleiht ihnen eine
ſeltſame Kraft . Es iſt verblüffend , welchen Wortſchatz die Kleine

zur Verfügung hat ; nicht einen Augenblick iſt ſie um einen Aus⸗

druck , um ein Gleichnis verlegen , und ſchmerzlich empfindet man

bisweilen nur die Anklänge an die konventionelle Sprechweiſe der

Geiſtlichen . —.
— Opfer einer Ballonkataſtrophe . Aus Brüſſel wird be⸗

richtet : Bei Oſtende wurde am Sonnabend die halbbekleidete
Leiche eines Mannes angeſchwemmt und kurz darauf auch ein

Jackett , auf deſſen Bruſt die Medaille eines Luftſchiffervereins
geheftet war , die die Worte trug : „ Unſerem Präſidenten Bonca “ .

Man vermutet , daß es ſich um den Körper eines der Infaſſen
des Ballons „Floreal “ handelt , der , wie vor etwa 14 Tagen a⸗

zichtet , auf die See verſchlagen wurde und nicht eingeholt wer⸗

den konnte .
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Herr Kapellmeiſter
Progr eſte

Mannheim , 19 . Juli . — General⸗Auzeiger . ( Mittagblatt . ) 3 . Seite

Staatsanwalt : Was ſoll Hau zu ſeiner Frau geſagt
haben , als er nach der Tat nach London kam ? Zeugin : Er ſoll
geſagt haben : Ich ſoll Deine Mutter ermordet haben ! Staats⸗
anwalt : Hat er nicht geſagt , er ſei nicht in Baden⸗Baden ge⸗
weſen ? Zeugin : Davon weiß ich nichts .

An die Geſchworenen und Sachverſtändigen gelangen darauf
Situationspläne , die den Tatort darſtellen , zur Verteilung .

Verteidiger : Waren zur Zeit der Tat noch andere Leute
in der Nähe ? Zeugin : Jawohl . Ich ſah zwei elegante Herren
und noch andere . Vorſ . : Sie haben früher geſagt , der mutmaß⸗
liche Täter könne ſo groß geweſen ſein wie Hau . Zeugin : Ich
habe dieſe Ausſage gemacht . Bei der Schnelligkeit , mit der ſich
der Mann bewegte , war es nicht möglich , eine genaue Größe zu
beſtimmen . Verteidiger : Sie ſollen geſagt haben , die Tat

iſt ein Racheakjlt . Zeugin : Ja , das glaubte ich, ich hielt das

Telegramm aus Paris ſchon für einen Beginn einer Rache .
Vorſ . : War Ihre Mutter vielleicht ſehr ſcharf gegen die Dienſt⸗
boten ? Zeugin : Nein , das ſtimmt nicht . Vorſ . : Einige ſollen
nur wenige Tage im Dienſt geweſen ſein . Zeugin : Das iſt
nicht richtig . Vorſ . : Kann ein Diener der Täter geweſen ſein ?
Zeugin : Nein , die in Betracht kommen könnten , ſind alle von
kleiner Figur . Vorſ . : Sind zwei Schüſſe abgefeuert worden ?

Zeugen behaupten das . Zeugin : Nein , an dem Tatort iſt aber
ein mehrfacher Widerhall . Es iſt ſicherlich nur ein Schuß abge⸗
feuert worden . Verteidiger : Der Diener Wieland der Frau
Molitor ſoll ſich , als er nach einer neuen Stelle ſuchte , ſehr häßlich
über Frau Molitor ausgedrückt haben .

Vorſ . : Angeklagter Hau , haben Sie etwas zu erklären ?
Angekl . : Nein . Vor . : Sie deuteten heute aber an , daß Be⸗

ziehungen zu Ihrer Schwägerin Olga Sie beſtimmt hätten , Ihre
Frau wegen der Reiſe nach dem Kontinent zu beſchwindeln . Was

ſagen Sie zu den Ausſagen der Zeugin ? Angekl . ; : Ich beſtreite
ſie nicht im geringſten . Staatsanwalt : Was halten Sie von
dem Geiſteszuſtand Hau ' s ? Zeugin : Wir halten ihn für einen
abnorm klugen und geiſtig ſehr hoch ſtehenden Menſchen . Vorſ . :
Beſaß er ſuggeſtive Gewalt ? Zeugin : Nein , er war aber
Launen unterworfen . Vorſ . : Wie ſtand Ihre Mutter zu Hau ?
Zeugin : Nach der Entführung war ſie erſt ſehr empört , dann

benahm ſie ſich aber ſehr rührend gegen meine Schweſter und gegen
ihn gut , als er vorwärts kam . Sie hat zuletzt von Hau mit

großer Anerkennung geſprochen . Vorſ . : Haben Sie Hau ' s Er⸗
zählungen von ſeinen Projekten in Konſtantinopel geglaubt ?
Zeugin : Ich habe alles geglaubt . Vorſ . : Hau ſcheint ſehr
verſchwenderiſch geweſen zu ſein . Er ſtieg ſtets in den erſten
Hotels ab , fuhr immer Automobil und hatte die ſogenannte Edel⸗

ſteinmanie . Zeugin : Ja .
Staatsanwalt : Frau Lina ſoll den türkiſchen Schefakat⸗

Orden 2. Klaſſe mit Brillanten beſeſſen haben . Angekl . : Er iſt
ihr von der Pforte , dem Miniſterium des Auswärtigen , verliehen
worden . Vorſ . : Wo iſt er publiziert ? Angekl . : Das weiß ich

nicht . Vorſ . : Aber der deutſche Botſchafter hat ſich darüber in⸗

Danach iſt ſeit langer Zeit kein Orden an einen Miſter
oder eine Miſſes Hau verliehen worden . Warum ſollte überhaupt
die Pforte Ihrer Frau einen Orden verkiehen haben ? Angekl . :
Das iſt doch ganz natürlich . Vorſ . : Das iſt garnicht ſo natürlich .
Ich glaubte ſchon , Sie würden wieder die Ausſage hierüber ver⸗
weigern . Angekl . : Soweit der Name des fürſtlichen Würden⸗

trägers in Betracht kommt , tue ich das auch . Mir wurde der

jiidji Ich lehnte den Orden ab und erbat

formiert .

einen für meine Frau .
Zeugin : Meine Schweſter war ſehr erſtaunt über den

Orden . Meine Mutter ſagte : „ Das ſind ja gar keine Brillanten ,
es ſind ja nur Rheinkieſel . “ ( Heiterkeit . ) Meine Schweſter hatte
nicht viel Freude daran . Verteidiger : Hat ſich Frau Lina
in Briefen nicht 1904 bitter über Ihre Mutter beklagt ? Zeu⸗
gin : Ja , meine Mutter ſah klar . Sie wußte , daß Hau und Lina
über ihre Verhältniſſe lebten . Auch hat meine Schweſter manch⸗
mal nicht ſchön an meine Mutter geſchrieben .

Der Verteidiger beantragt die Verleſung eines Briefes
der Frau Ling an ihre Mutter . Frau Lina lobt ihren Mann darin

ſehr und erklärt trotz aller Bedrängniſſe glücklich zu ſein . Alle

Hiebe , die die Mutter gegen Hau fälle , ſeien ein Unrecht . Damit

iſt die Vernehmung der Zeugin Olga Molitor beendet .

Vorſ . : Noch einmak : Die Zeugin hat erklärt , ſie könne nicht

an einen beabſichtigten Ueberfall auf ſich glauben . Angekl . : Ich
widerſpreche dem nicht . Staatsanwalt : Ich beantrage , die

Zeugin zu vereidigen . Das Gericht beſchließt ſo . Die Zeu⸗
gin wird darauf vereidigt . Es wurden dann noch die weiteren

Zeugen — mehrere Aerzte und Privatperſonen — über die Auf⸗
hebung der Leiche der Frau Geh . Rat Molitor dernommen und
ſadann die weiteren Verhandlungen auf morgen frühn9 Uhr vertagt .

Aus Stadt und Land .
*

Mannheim , 18 . Juli 1907 .
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Weitere billige Sonntage in der Mannheimer Ausſtellung .

Seit einiger Zeit hat die Ausſtellungsleitung die Einrichtung
getroffen , daß jeder erſte Sonntag im Monat ein billiger Sonntag
iſt . Neuerdings wird nun auch noch innerhalb des Monats ein
billiger Sonntag eingeſchoben , und zwar zum erſten Male am
21 . Juli .

* *

Zwei intereſſante Sonder⸗Ausſtellungen

werden am Samstag , 20 . Juli , eröffnet : eine Brautſchmuck⸗
Ausſtellung , die bis zum 22 . Juli dauert , und eine Wochen⸗
Ausſtellung , an der ſich vor allen Dingen ſolche Ausſteller betei⸗
ligen , deren Gartenprodukte ( Obſt und Gemüſe ) bis zu
der letzten , am 15 . Juli geſchloſſenen Frühobſt⸗ und Frühgemüſe⸗
Ausſtellung noch nicht die erforderliche Reife aufwieſen . Daß
dieſe letzterwähnte Ausſtellung eine der beſten Veranſtaltungen
geweſen iſt , die je auf dieſem Gebiete in Deutſchland ſtattgefunden
haben , und daß ſie durch ihre reiche Beſchickung geradezu Aufſehen
erregt hat , iſt bekannt . Es ſteht zu erwarten , daß auch die künf⸗
tige Wochen⸗Ausſtellung ſehr intereſſant wird , zumal Ausſicht iſt ,
daß Baden und die Pfalz ſehr ſtark beteiligt ſein werden . Die

Brautſchmuck⸗Ausſtellung wird vor allen Dingen unſere Frauenwelt
intereſſieren , die bekanntlich für alles , was mit dem Hochzeitsfeſte
zuſammenhängt , große Vorliebe beſitzt .

* * * 2

Vergnügungspark .

Geſtern abend hatten wir Gelegenheit , eine hieſige Kapelle,
nſere beſtens bekannte Kapelle Petermann , zu hören.

Becker hatte ein recht abwechslungsreiches
Die einzelnen Nummern wurden ſehr bei⸗

0 d 5 den einzelnen Abſatgebieten , gemeinſame Abwebr

tierende Publikum wundert ſich , daß eine ſolch bewährte alte

Mannheimer Zivilkapelle nicht öfters zu Gehör kommen kann .
Warum in die Ferne ſchweifen , ſieh , das Gute liegt ſo nah !

Kongreſſe im Jubiläumsfahr .
24 . Deutſcher Weinbau⸗Kongreß .

Während des 24 . Deutſchen Weinbau⸗Kongreſſes , der vom
24 . —28 . Auguſt in Verbindung mit einer Ausſtellung von Geräten
und Bedarfsgegenſtänden für Weinbau und Kellerwirtſchaft , ſowie
einer Koſtprobe badiſcher Weine ſtattfindet , werden der bei dieſen
Kongreſſen eingeführten Uebung gemäß auch verſchiedene die Fach⸗
kreiſe beſonders intereſſierende Vorträge veranſtaltet , auf die bereits
jetzt hingewieſen ſei . Am erſten Kongreßtage wird Herr Profeſſor
Dr . Kuliſch , Direktor der kaiſerlichen landwirtſchaftlichen Ver⸗
ſuchsſtation in Kolmar , über „ Erfahrungen aus dem Gebiete der
Kellerbehandlung der Weine “ ſprechen . Die Beratungsgegenſtände
des zweiten Kongreßtages ſind folgende : 1. Ueber ein neues Ver⸗
fahren zur Bekämpfung des Heuwurms . Referent : Dr . Lüſtner ,
Dirigent der pflanzenpathologiſchen Verſuchsſtation der Königlichen
Lehranſtalt für Wein⸗ , Obſt⸗ und Gartenbau in Geiſenheim . 2.
Ueber den Arſengehalt der Weine . Referent : Dr . v. d. Heide ,
Vorſtand der denochemiſchen Verſuchsſtation der Königlichen Lehr⸗
anſtalt für Wein⸗ , Obſt⸗ und Gartenbau in Geiſenheim . 3. Ueber
das Auftreten der Weißfäule und der Milbenkrankheit in Deutſch⸗
land . Referent : Profeſſor Dr . Behrens , Vorſtand der Großh .
Badiſchen Landwirtſchaftlichen Verſuchsſtation in

in Geiſenheim über „ Neuere
Unterſuchungen über die Entſtehung und Bekämpfung der Chloroſe
der Reben “ ſprechen . Ferner wird der General⸗Sekretär des
Deutſchen Weinbau⸗Vereins , Herr Direktor Fuhr⸗Oppenheim ,
über „ Verwendung der Geſpanngeräte im Weinbau “ vortragen .
Als weiterer intereſſanter Vortrag iſt das Thema über „ Zweck und
Aufgabe der Winzervereine “ in Ausſicht genommen , wofür voraus⸗
ſichtlich gleichfalls ein hervorragender Fachmann getvonnen wird .

* Ernannt wurde der Miniſterialdirektor im Miniſterium
des Innern , Geheimer Oberregierungsrat Karl Weingärt⸗
ner zum Mitglied des Kompetenzgerichtshofs .

» Dienſtverhältniſſe der außerhalb des Gehaltstarifs ſtehenden
Beamten . In der ſtadträtlichen Vorlage über die Regelung der
Gehaltsverhältniſſe der ſtädtiſchen Beamten und Bedienſteten ,
welche am 12 . März ds . Is . die Zuſtimmung des Bürgerausſchuſſes
gefunden hat , wurde ausgeführt , daß die außerhalb des Gehalts⸗
tarifs ſtehenden , mit beſonderem Vertrag angeſtellten Beamten von
der auf 1. April 1907 bewilligten allgemeinen 7prozentigen
Gehaltserhöhung ausgenommen werden ſollen , da auf ſie die in
der Vorlage dargelegten Gründe für eine allgemeine Aufbeſſerung
nicht zutreffen würden . Gleichwohl hat der Stadtrat ſich vor⸗
behalten , ausnahmsweiſe eine Neuregelung der Gehaltsverhältniſſe
auch bei einzelnen dieſer Beamten in Antrag zu bringen , ſofern
ſich durch die Nichterhöhung ihrer derzeitigen Bezüge empfindliche
Unbilligkeiten gegenüber anderen gleicharkigen Beamten ergeben
ſollten . Gehaltskommiſſion wie Stadtrat haben nun die Gehalts⸗
verhältniſſe dey hier in Betracht kommenden Beamten neuerdings
einer eingehenden Prüfung unterzogen und kommen hierbei zu der
Anſicht , daß für jene Beamten , die bei der Regelung ihrer Gehalts⸗
verhältniſſe im Jahre 1904 erhebliche Aufbeſſerungen erfahren
haben , im gegenwärtigen Zeitpunkt kein Grund für eine Neu⸗
regelung vorhanden ſei , dagegen bei Stadtbaurat Eiſenlohr ,
Stadtbeirat Dr . Schott , Stadtbaurat Perrey , Bauinſpektor
Hauſer , Rechtsrat Reitinger , Rechtsrat Dr . Erdel , Stadt⸗
rechner Röderer , Sparkaſſendirektor Schmelcher und Stadt⸗
ſchulrat Dr . Sickinger eine ſolche einzutreten habe , wobei jedoch
mit einer Ausnahme eine Erhöhung des durch den Dienſtvertrag
feſtgeſetzten Höchſtgehalts nicht ſtattfinden und die Aufbeſſerung
nicht in Form einer ſprozentigen Zulage , ſondern in beſtimmten
Beträgen beſtehen ſoll . Als Zeitpunkt , mit welchem die bewilligten
Vergünſtigungen eintreten ſollen , hat der Stadtrat den 1. April
dieſes Jahres als den Tag , an welchem die den Beamten allgemein
bewilligte ſprozentige Gehaltserhöhung in Kraft getreten iſt , be⸗
ſtimmt . Der Mehraufwand beträgt 2087 . 50 M. Der Bürger⸗
ausſchuß wird um Bewilligung der Gehaltsaufbeſſerungen und um
Ermächtigung des Stadtrats zum Abſchluß entſprechender Nach⸗
träge zu den beſtehenden Dienſtverträgen erſucht .

* Dienſt⸗ un) d Gehaltsverhüältniſſe der Handarbeits⸗ und Haus⸗
haltungslehrerinnen . Mit Rückſicht auf die neuen geſetzlichen Be⸗
ſtimmungen , durch die nach dem 1. Januar 1906 die etatmäßige
Anſtellung erlangenden Handarbeits⸗ und Haushaltungslehrerinnen
ungünſtiger als unter den früheren geſetzlichen Beſtimmungen ge⸗
ſtellt wurden , haben die hieſigen Hauptlehrerinnen für Unterricht
in den weiblichen Handarbeiten und in der Haushaltungskunde um
eine neue Regelung ihrer Anſtellungs⸗ , Gehalts⸗ und Ruhegehalts⸗
verhältniſſe in einer Eingabe vom November v. Is . gebeten . Sie
wünſchen , daß ein Gehaltstarif , der die verſchiedenen ſtaatlichen
Gehaltsſkalen für die vor dem 1. Januar 1906 etatmäßig gewor⸗
denen und die Lehrerinnen , welche die etatmäßige Anſtellung erſt
nach dem 1. Januar 1906 erlangen , beſeitigt , aufgeſtellt , die Ruhe⸗
gehaltsverhältniſſe durch Gewährung eines ſtädtiſchen Zuſchuſſes
zum ſtaatlichen Ruhegehalt ergänzt , die vertragsmäßige Dienſtzeit
herabgeſetzt und die Beſchränkung , daß nur ein Fünftel aller tech⸗
niſchen Lehrerinnen etatmäßig angeſtellt werden kann , dahin ab⸗
geändert werden ſoll , daß die Hälfte der Lehrerinnen dieſer An⸗
ſtellung teilhaftig werden kann . Der Stadtrat glaubte zwar das

ſeitherige Prinzip , wonach für die Anſtellungsverhältniſſe der etat⸗
mäßigen Handarbeits⸗ und Haushaltungslehrerinnen in der Haupt⸗
ſache die geſetzlichen Beſtimmungen maßgebend ſein ſollen , aufrecht
erhalten zu müſſen , hat ſich aber bereit erklärt , in der Weiſe eine
Verbeſſerung der Gehaltsverhältniſſe eintreten zu laſſen , daß jeder
etatmäßigen Handarbeits⸗ und Haushaltungs⸗Lehrerin an
der Volks⸗ und Bürgerſchule mit Wirkung vom 1. April 1907 an
zu ihren Bezügen nach dem ſtaatlichen Gehaltstarif eine Ortszulage
von je 200 M. pro Jahr bewilligt wird . Weiter ſoll das Ortsſtatut
dahin geändert werden , daß die Wartezeit für die vertrags⸗
mäßig angeſtellten Handarbeits⸗ und Haushaltungs⸗
lehrerinnen zur Erlangung der nichtetatmäßigen Beamteneigen⸗
ſchaft von 9 auf 5 Jahre herabgeſetzt wird und daß die Hälfte der
betr . Lehrerinnen etatmäßig angeſtellt werden kann . Dem Bürger⸗
ausſchuß liegt für ſeine nächſte Sitzung ein entſprechender An⸗

trag vor . 5

* Südweſtdeutſcher Verband der Milchproduzenten⸗Vereinig⸗
ungen . Am Donnerstag , den 10. ds . Mts . fand in Mannheim
im Cafe National die konſtituierende Verſammlung des obigen
Verbandes ſtatt . Es ſchloſſen ſich an die Mannheimer , Ludwigs⸗
hafener , Heidelberger , Mainzer , Wiesbadener und Darmſtädter
Milchproduzentenvereinigungen mit etwa 4000 Mitgliedern . Der
Verband ſoll ſich erſtrecken über Baden , Bayern , Elſaß⸗Lothrin⸗
gen , Heſſen , Württemberg , die preußiſchen Provinzen Heſſen⸗
Naſſau , Rheinpropinz und Hohenzollern . In den Vorſtand
wurden gewählt : Oekonomierat Fritſch⸗Dielshofen ( Heſſen ) ,
Vorſitzender ; Gutsbeſitzer Stallte r⸗Rappenau ( Baden ) ſtell⸗
vertr . Vorſitzender ; Dr . Krüger⸗Darmſtadt , Geſchäftsführer .
Zweck des neuen Vorbandes ſoll unter anderem ſein : Wahrung
der geſamten Intereſſen der Milchproduzenten der angeſchloſſe⸗
nen Vereine auf milchwirtſchaftlichem Gebiete , insbeſondere
durch gegenſeitige Unterſtützung bei der Herſtellung und Re
lierung milchwirtſchaftlich zweckmäßiger Marktperhä

Wirtſchafr „ Zum letzten Heller “ ab .

Mißſtände und Einflußnahme auf die polizeibehördlichen Be⸗
ſtimmungen inbezug auf Milchproduktion und Milchvertrieb ,
Förderung neu zu gründender Vereine gleicher Art , Abhaltung
von gemeinſchaftlichen Tagungen der Mitglieder aller angeſchloſ⸗
lenen Vereinigungen .

* Zum letzten interſyſtemalen Wettſchreiben in Mannheim
erhalten wir folgende Zuſchrift : „ In meiner Eigenſchaft als
( Stolze⸗Schrey ' ſches ! Mitglied des Haupt⸗ und Wettſchreibaus⸗
ſchuſſes des gemeinſamen Slenographentages Maunheim bitte
ich um Aufnahme uachſtehender Zeilen : Die Veröffentlichung des
Hauptausſchuſſes über das Ergebnis des gemeinſamen Wett⸗
ſchreibens iſt unvollſtändieg , denn es wurde auch in den
Abteilungen 280 und 300 Silben pro Minute geſchrieben , und
davon verlautet in ber Veröffentlichung nichts . Es ſteht feſt ,
daß bei 880 Silben pro Minute Herr Walter Merk⸗Karls⸗
ruhe ( Stocze⸗Schrey ) , bei 300 Silben Herr J . Schmitz⸗Wies⸗
baden ( Stolze⸗Schrey ) die beſten Arbeiten mit nur ganz wenig
Fehlern , bie zy einem 1. Preis berechtigen , geliefert haben . Der
Wettſchrelbeausſchuß glaubte aber aus dem Umſtande , daß ich
bei einem Ausflug des hieſigen Stenographenvereins Stolze⸗
Schrey die bis zu dieſem Tage feſtgeſtellten vorläufigen Ergeb⸗
niſſe [ . B. mit dem ausorücklichen Bemerken , daß noch niemand
die Zahler veröffentlichen dürfe ) bekannt gab , das Recht her⸗
leiten zu lönnen , ſich um die beiden oberſten Abteilungen , welche
gleich den anderen Abteilungen ſchon korrigiert und nachkorri⸗
giert waren , zu drücken . Die angebliche Indiskretion diente
offenſichtlich als Vorwand , um den „ böſen “ Stolze⸗Schreyanern ,
die ſich überhaupt erlaubten , den Stenographentag ſehr ſtark
zu beſuchen und die meiſten und beſten Preiſe davontragen , zu
„ ſtrafen “ , um ihnen nicht auch goch in den beiden oberſten Ab⸗
teilungen die 1. Preiſe zuteil werden zu laſſen . Die Wett⸗
ſchreiber der oberſten beiden Abteilungen müſſen nun den Aus⸗
ſchuß verllagen , um ihre Anſprüche durchzuſetzen . Das iſt trau⸗
rig , aber wahr ! Friedrich Burckhardt . “

* Neuer Medizinalverein Mannheim und Vororte , einge⸗
ſchriebene Hilfskaſſe , gegründet von Franz Thorbecke . Allgemeine
Familien⸗ u. Einzelverſicherung für Arzt⸗ und Apotheke . Bureau :
I 2, 15. Es iſt leider noch vielen Leuten nicht bekannt , was der
Nerein leiſtet und in welchen Bahnen er ſich bewegt . Darum
iſt es unſere Pflicht , wiederholt darauf aufmerkſam zu machen
und allen raten , die noch nicht verſichert ſind , dies zu tun . Für
weniges Geld iſt man für Arzt und Apotheke verſichert ( freie
Arzt⸗ und Apothekerwahl ) h. Es werden aufgenommen alle Per⸗
bnen , deren Einkommen 2000 Mark nicht überſteigt . Da die
Koblen am 1. Auguſt aufſchlagen , ſo werden die Mitglieder er⸗

ſocht ihren Bedarf im Monat Juli zu decken . Im übrigen
verweiſen wir auf das heutige Inſerat .

* Eine lapfere Tat vollführte ein bayeriſcher Infanteriſt ,
Philipp Röder , am Sonntag Abend , indem er einem ſcheu gewor⸗
denen , im vollen Galopp die Straße entlang ſauſenden Pferd ent⸗
gegentrat und das ſich wild geberdende Tier glücklich zum Stehen
brachte . Der Eigentümer des Pferdes dankte dem tapferen
Vaterlandsverteidiger herzlich . Dieſer entzog ſich jedoch dem
Danke und entfernte ſich eilig .
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Ein frecher Diebſeahl , der zugleich eine Warnung ſein
dürfte , Nachts keine Parterrefenſter offen ſtehen zu laſſen , wurde

letzte Nacht Waldparkſtr . 8 ausgeführt . Einem jungen Manne ,
welcher in einem nach der Straße zu gehenden Zimmer im Par⸗
lerre ſchlief und ſein Fenſter offen ließ , waren heute früh ſeine
ganzen Kleider , bis auf die Hoſenträger und die Wertſachen ,
Uhr , Börſe uſw . geſtohlen . Er beſaß nur noch das Hemd , das
ihm die Diebe , wenn er es nicht am Leibe gehabt hätte , wohl
auch noch geſtohlen hätten . Ohne Zweifel iſt der Dieb von der

Straße aus unbemerkt eingeſtiegen . Bis jetzt hat man vo
dem Dieb noch keine Spur . „ „

* Eine Meſſerſtecherei ſpielte ſich heute Nacht 2 Uhr in d
Der Taglöhner Emil

Eiſe

erhiele einen lebensgefährlichen Stich in den
lopf . Er wurde ins Allg . Krankenhaus gebracht . Der
wurde verhaftet .

* Aus Ludwigshafen . Der 60 Jahre alte Nachtwächter
d

Pfälziſchen Eiſenbahn Mart . Külbs aus Kehlheim wurde geſt
abend gegen 10 Uhr auf einem Dienſtgange im hieſigen
bahnhof erfaßt und ſchwer verletzt . Er wurde
Städtiſche Krankenhaus gebracht . — Vermißt werden
ds . der Jahre alte Jul . Fünfer , Sohn von Joachim Lakmus ,
wohnhaft Gräfenauſtraße 51 und ſeit 16. ds . der 9 Jahre
Wilhelm Nies , Sohn des Valentin Nies , Schillerſtraße 64 woh
haft . deide entfernten ſich morgens von der elterlichen Woh
ung und ſind bis jetzt nicht zurückgekehrt .

* Mutmaßliches Wetter am 19. und 20. Juli . In
deutſchland , ſpeziell auch über dem Schwarzwald , entwickeln ſich
gewitterige Lufteinſenkungen , die am Freitag und Samstag ve
einzelte Entladungen herbeiführen werden . Doch wird an
Tagen das Wetter bei ſehr warmer Temperatur ſich größte
( rocken und auch vorwiegend heiter geſtalten .

Aus dem Urossberzogium .
ger . Eppelheim , 18. Juli . Bei der geſtern ſtattgefun⸗

denen Bürgergusſchußwahl zur Klaſſe der N
ſiegte die aufgeſtellte Liſte der ſozialdemokr

Jartei .
* Heidelberg . 17. Juli . Die „ Heidelb . Ztg . “

ſchr

Die „ Frankf . Ztg . “ hat in dem erſten Morgenblatt vom 16 .
ds . Is . unter der Rubrik „ Deutſches Reich “ eine Notiz über ei
angeblich hier vorgekommenen polizeilichen Uebergr
gegenüber hieſigen Studenten gebracht . Nach unſerer
formation bei dem Großh . Bezirksamt iſt wegen der

in

Artikel der „ Frankf . Ztg . “ erwähnten Vorgänge , die ſich i !
Nacht vom 30. Juni abſpielten , gegen die beteiligten St
von der Großh . Staatsanwaltſchaft ein ſtrafrechtliches Verf
eingeleitet worden , das zur Zeit noch ſchwebt und das demnäch
ſeine gerichtliche Erledigung finden wird . Eine Beſchwerd
über die bei dem Vorgang tätig geweſenen Schutzleute iſt in d

ſeitdem verſtrichenen , faſt dreiwöchentlichen Friſt von den beteilig⸗
ten Studenten weder bei der Univerſitätsbehörde noch bei

̃

Großh . Bezirksamt erhoben worden , ſodaß zu einer diszip
Unterſuchung des Falles gegenüber den Schutzleuten für di
hörde bisher kein Anlaß vorlag . Eine Disziplinarunterſuchung iſt
nunmehr eingeleitet worden . Zugleich wird uns mitgeteilt , daß Be⸗
ſchwerden von Studenten gegen Schutzleute — Beſchwerden ,
ja anläßlich der Zuſammenſtöße der Schutzleute mit den Stud
ten bei nächtlichen Ruheſtörungen naturgemüß immer von
zu Zeit auftauchen — in dieſem Sommer in viel geringe
Maße vorkamen , als dies in früheren Sommerſemeſtern der
war . Von einer allgemeinen Klage über das Verhältnis der
delberger Schutzmannſchaft zur Studentenſchaft könne deshe
keine Rede ſein . Auch der Herr Prorektor der Unive
die Redaktion der „ Frankfurter Zeitung “ um eine

nt
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nung zu leiden . Und das iſt doch wirklich nicht der Fall . Wer

einmal einer derartigen nächtlichen Radauſzene beigewohnt hat ,
wer einmal geſehen , wie die Schutzleute gleichſam von ſtechenden

Fliegen umſchwärmt , ſich ihrer Haut wehren müſſen , der nimmt

es den Schutzleuten wahrlich nicht übel , wenn ſie einmal aus Ver⸗

ſehen ſtatt einer ſolchen ſtechenden Fliege einen unſchuldigen friſch

ausgekrochenen roten Falter treffen .

Thealer , Kunſt und Giſſenſchan .
Hochſchulnachrichten . Der Architekt Profeſſor Hermann

Billing in Karlsruhe wurde zum ordentlichen Profeſſor der

Architektur an der Techniſchen Hochſchule in Karlsruhe ernannt .

— Der ce. Profeſſor Dr . Hugo Bücking , Vertreter der Mine⸗

ralogie und Petrographie an der Univerſitäſt Straßburg

feiert dieſer Tage das 25jährige Jubiläum als Unidberſitäts⸗

profeſſor . — Aus Jena wird gemeldet , daß Prof . Dr . Karl

Franz , Ordinarius der Gynäkologie und Geburtshilfe und Di⸗

rektor der Frauenklinik an der dortigen Univerſität einen Ruf

nach Tübingen als Nachfolger von Prof . A. Döderlein er⸗

halten hat .

Philipp Perron f . In Rottach am Tegernſee verſchied nach

längerem Leiden der bekannte Münchner Bildhauer Proſfeſſor

Philipp Perron . Er war 1840 zu Frankenthal geboren ; er war

vorzugsweiſe auf dem Gebiete der dekorativen Plaſtik tätig und

ſchuf u. a. einen ſehr großen Teil der ſkulpturalen Ausſchmück⸗

ung der Königsſchlöſſer auf Herrenchiemſee und Neuſchwanſtein .
Seine Heimatſtadt Frankenthal ernannte ihn zum Ehrenbürger .

Die Leiche wird nach Ulm zur Einäſcherung übergeführt und die

Aſche ſpäter in der Familiengruft zu München beigeſetzt werden .

Ausgrabungen in Perſien . Der franzöſiſche Archäologe de Mor⸗

gan hat im letzten Winter zuſammen mit J . G. Gautjer Ausgrab⸗

ungen in Suſa vorgenommen , die ſehr ergebnisreich geweſen ſind .

Es wurden zahlreiche wichtige Inſchriften entdeckt , die neues Licht

auf die Geſchichte von Elam und Chaldäa werfen . Unter den Runſt⸗

gegenſtänden iſt beſonders hervorzuheben eine Alahaſterſtatue des

Königs Manichtuſu , deren Authentität durch eine Inſchrift ſicher

geſtellt iſt und die etwa 6000 Jahre alt iſt , alſo etwa in dieſelbe

Zeit zurückreicht wie die erſten Dynaſtien in Aegypten . Die Aus⸗

grabungen haben ferner eine prächtige bemalte keramiſche Arbeit

ans Licht gebracht , die vor das 4. Jahrtauſend vor unſerer Zeitrech⸗

nung zu datieren iſt und mit den prähiſtoriſchen Keramiken aus

Aeghpten zu den älteſten Erzeugniſſen der Töpferkunſt gehört . Auch

geologiſche Forſchungen ſind angeſtellt worden , aus denen hervor⸗

geht , daß in der Quaternärzeit der Kaukaſus , Jran und Armenien

mit Gletſchern bedeckt und infolgedeſſen unbewohnbar waren und

daß dieſe Eismaſſen , die durch den arabiſch⸗kaſpiſchen See mit denen

imm Norden zuſammenhingen , zwiſchen den ſibiriſchen Ländern und
den europäiſchen eine unüberſchreitbare Schranke bildeten . Dieſe

Peſtſtellungen ſind für die Geſchichte der aſiatiſchen Ziviliſation und

Von Tag zu Tag .
— Ein räuberiſcher Ueberfall . Aus Treptow a.

„Tollenſe meldet uns ein Privat⸗Telegramm : Der Gaſtwirt
tieſe wurde geſtern nacht von 4 Männern aus dem Arbeiter⸗

de in ſeinem eigenen Hauſe überfallen und ſchwer verletzt .
Die Männer raubten ihm ſeine Uhr , ſein Portemonnaie mit

Inhalt und mehrere andere Wer ( gegenſtände . Drei von ihnen
wurden geſtern abend in Neu⸗Brandenburg verhaftet . Der

vierte iſt ein Chauſſeearbeiter namens Fechtner .
Das Hochwaſſer in Schleſien . Die „Schleſiſche

Zeitung “ meldet : Das Hochwaſſer der Glatzer Neiße verurſachte

im Kreiſe Brieg einen Dammbruch . Der Taſchenberger Damm

iſt unterhalb der Stadt Löwen in der vergangenen Nacht ge⸗
brochen . Weite Flächen ſind überſchwemmt . Andere Dämme

ſind in großer Gefahr . Ein Militärkommando ging von Brieg

ab . Die ganze Nacht über wird gearbeitet , um die Dämme zu

Lebensgefährlich verbrannt . In Eſch an der

Alzette ſind auf einem Hochofen des Aachener Hüttenvereins vier

Italiener durch Gaſe lebensgefährlich verbrannt , zwei ſind be⸗

reits ihren Verletzungen erlegen .
— Selbſtmörder . Leipziger Blätter melden , daß im

Elſter⸗Saale⸗Kawal heute früh die Leichen des Spitzenwebers

Stier aus Lindenau und ſeiner Geliebten , der Arbeiterin Jung⸗
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gelandet wurden . Der Grund zum Selbſtmord iſt un⸗

bekannt .

„ Grünſtadt , 18 . Juli . Ein bedauerlicher Unglücks⸗

all ereignete ſich geſtern nachmittag auf der Station Flomers⸗
heim, . Als dort ein nach hier beſtimmter Zug abfuhr und der 40

Jahre alte Bremſer Schilling von Mundenheim auf die Brems⸗

kabine aufſteigen wollte , rutſchte er aus , fiel herab und kam unter

Räder des Zuges , die ihm über die Bruſt gingen , ſodaß der

Tod des Unglücklichen ſofort eintrat . Er hinterläßt eine Frau
und 8 Kinder .

— GEin neues Luftſchiff des Grafen Zeppekin .

Aus Friedrichshafen meldet der Draht : Zur Zeit wird in

r Werft des Grafen Zeppelin emſig gearbeitet , um in etwa 6

ſen neue Ballonaufſtiege zu unternehmen . Graf Zeppelin iſt
einigen Wochen damit beſchäftigt , an einem weiteren neuen

chiff zu arbeiten , das im Herbſt ds . Is . vollendet ſein wird .
— Blatternepidemie . Auch in Dijon iſt eine

ausgebrochen , bisher ſind 5 Todesfälle zu ver⸗

nen .

Arbeiterbewegung .

» Kaſſel , 17 . Juli . Die ſeit dem 22 . April ausſtändiſchen
etallarbeiter der hieſigen Eiſenmöbelfabrik Schmidt

Keerl haben in ihrer heutigen Verſammlung die Zugeſtänd⸗
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Firma abgelehnt und die Fortführung des Ausſtandes

loſſen . 5
* Reichenbach ( Schleſien ) 17 . Juli . Wie von maß⸗

er Seite mitgeteilt wird , beruht die Nachricht, , daß ſich

an die
hut di

Ausſperrung der Textilarbeiter in Landes⸗
ie unmittelbare Ausſchließung aller ſchleſſſchen Textil⸗Ar⸗

deiter anſchließen werden , auf einem Irrtum . Bisher habe der

erband der ſchleſiſchen Textil⸗Induſtriellen nichts darüber be⸗
chloſſen . Allerdings aber werde die Generalverſammlung dieſer

Tage zu der Angelegenheit Stellung nehmen .
* Liſſabon , 17 . Juli . In den Wollfabriken von

ilhas iſt die Mehrzahl der Arbeiter in den Ausſtand ge⸗
treten . Die Behörden haben Maßnahmen getroſſen , um die

Ordnuna aufrecht zu erhalten .

tzle Vachrichten und Telegramme .
Karlsruhe , 20 . Juli . Oberſchulratsdirektor Dr .

perger iſt nach längerem Leiden geſtern abend im

n 70 Jahren geſtorben .

Moritz , 17 . Juli . Der Großherzog und
nvon Baden ſind zu längerem Auff

* Paris , 17 . Juli . Gegenüber den Blättermeldungen
von Perpignan über einen ſcharfen Zuſammenſtoß
zwiſchen Ziviliſten und Soldaten der Kolonial⸗

armee wird amtlich erklärt , daß es ſich nur um einen un⸗

bedeutenden Zwiſchenfall in einem übelberüch⸗
tigten Stadtteile handle , ohne ernſten Hintergrund . Immer⸗
hin ſeien Vorkehrungen getroffen worden , um eine Wieder⸗

holung ſolcher Ereigniſſe zu verhindern .

* Paris , 17 . Juli . Dem „ Meſſidor “ , zufolge beab⸗

ſichtigt die Budgetkommiſſion der Kammer für das Kriegs⸗
büdget einen beſonderen Kredit für die baldige Erbauung von

fünf lenkbaren Luftſchiffen nach dem Modell „ Pa⸗
trie “ zu beantragen .

* Liverpool , 17 . Juli . In der Klageſache der Ge⸗

brüder Lever , Verfertiger der Sunlight⸗Seife ,
gegen die „ Daily Mail , und andere Harmsworth⸗Blätter ,
welche die Ehrlichkeit der Geſchäftsgebahrung der Firma an⸗

gefochten und ſie außerdem der Abgabe zu niedrigerem Ge⸗

wicht bezichtigt haben , hat das Gericht der Firma eine Ent⸗

ſchädigung von 50000 Pfund Sterling zugeſprochen . Die

Beklagten hatten vorher ihre Beſchuldigungen zurückgenom⸗
men und Abbitte geleiſtet .

* Minsk , 17 . Juli . Heute errichteten in Jwenez

( Prov . Minsk ) Polen auf dem öffentlichen Plotze in der

Nähe der ruſſiſchen Kirche ein Kreuzihres Glaubens .

Der Chef der örtlichen Verwaltung ordnete die Entfernung

des Kreuzee an . Die Menge⸗ widerſetzte ſich dem aber und

warf die Polizei mit Steinen , ſodaß dieſe Feuer geben
mußte , wobei ein Mann getötet wurde . Der Polizei⸗

kommiſſar und mehrere Schutzleute wurden verletzt , das

Kreuz wurde demoliert .

* Soeul , 17 . Jult . ( Reuter ) , Der koreaniſche Premier⸗
miniſter forderte den Kaiſer auf , abzudanken wegen

der Entſendung der Deputation nach dem Haag .

* Cetinfe , 18 . Juli . Nach den von der Grenze hier

eingetroffenen Berichten iſt es aus bisher unbekannter Ur⸗

ſache zwiſchen türkiſchen Soldaten und chriſt⸗

lichen Einwohnern des Dorfes Loughe im Diſtrikt
Berane zu einem Konflikt gekommen , wobei 5 Chriſten
des Stammes Akowich getötet und mehrere verwundet wurden ,

Newpyork , 17 . Juli . In Boſton ſind jetzt die vor⸗

bereitenden Maßnahmen zu einer Reihe auf internationaler

Baſis organiſierter Verſuche beendet worden , die der Auf⸗

gabe dienen , durch werſundiazne
über die meteoxrologiſchen

Verhältniſſe die Aufſtellung der Wetterprognoſen
vollkommener und exakter zu machen . An den Verſuchen , die

am 22 . Juli beginnen ſollen , beteiligen ſich die Vereinigten

Staaten , Deutſchland , England , Frankreich und Spanien .

Engliſche Miniſter über die Haager Konferenz und die

Abrüſtungsfrage .
* London , 18. Juli . Premierminiſter Campbell Banner⸗

mann empfing geſtern nachmittag eine Abordnung der britiſchen

Gruppe der interparlamentariſchen Vereinigung , die ihm die

kürzlich von dieſer Gruppe angenommene Reſolution zur Haager

Friedenskonferenz mitteilte . Campbell Bannermann erwiderte :

Was den ſcheinbaren Mangel an Fortſchritten auf der Konfe⸗

renz anbetreffe , ſo müſſe man daran denken , daß die Gegen⸗
wart von Vertretern ſo vieler Stgaten , obwohl ſie an und für

ſich nützlich ſei , doch die erreichten Fortſchritte hemmen müſſe .
Es ſei zu bedauern , daß die Frage der Ginſchränkung
der Rüſtungen keinen hervorragenden Platz in den Be⸗

ratungen der Konſerenz einnehme ; aber Schwierigkeiten , die

mehr in den Umſtänden als in dem Gegenſtand ſelbſt liegen ,

ſtünden im Wege und ſo wäre es möglich , daß das Aeußerſte ,
was bei dieſer Gelegenheit getan werden könnte , das wäre

die frühere Reſolution von neuem zu beſtätigen .
Die britiſchen Delegierten hätten an den Arbeiten der Konferenz

lebhaften Anteil genommen und zwar in der rechten Rüſtung und

ſie verdienten durchaus das Vertrauen des Landes . Bannerman

ſchloß ſeine Rede mit der Erklärung , daß es ſelbſtverſtändlich
einer einzelnen Delegation unmöglich geweſen ſei , ihre Ab⸗

ſichten auf der Konferenz zur Geltung zu bringen , und daß
die Delegierten , um praktiſche Reſultate zu erzielen , ſich dazu
hätten verſtehen müſſen , die Unſichten der Konferenz zu mil⸗

dern . Wenn ſie nicht in Uebereinſtimmung mit den Anſichten
der andern Nationalitäten ihre Klugheit zu Hilfe genommen

hätten , hätten ſie leicht denErfolg gefährden können in Materien ,
von denen man vorausſfetzen dürfte , daß ſie Billigung finden
würden .

Der Staatsſekretär des auswärtigen Amtes Sir Edw .
Grey , der gleichfalls anweſend war , führte aus , daß die Re⸗

gierung der Anſicht geweſen ſei , daß alles , was nur im Be⸗

Jeiche der Möglichkeit liege , getan werden ſollte , um die

öffentliche Meinung für die Frage der Abrüſtung und der

Verminderung der Kriegsgefahren reif zu machen , um dieſen
Fragen Eingang zu verſchaffen , urd ihnen den Weg zu bahnen

für die günſtigſte Aufnahme auf zukünftigen Konferenzen .
Wenn die Konferenzen eine ſtändige Einrichtung werden ſollten ,
ſo ſei es von Bedeutung , daß die Verhandlungen in

Harmonie verlaufen . Er hoffe , daß die Frage der Schaf⸗
fung und Vervollkommnung des Verfahrens zur
Regelung ähnlicher Zwiſchenfälle wie bei der Dog⸗

gerbank ein gut Teil gefördert werden würde . Redner

fügte hinzu , wenn der Fortſchritt auf der Konferenz
bisher nicht ſo ſchnell geweſen oder nicht ſo deutlich zu
Tage getreten ſei , wie man gehofft habe , ſo glaube er doch , daß
im weiteren Verlauf die Konferenz ihre Arbeit mit größerer

Schnelligkeit erledigen werden würde .

Berliner Drahtbericht .

( Von unſerem Berliner Bureau . )

Berlin , 18. Juli . Eine deutſche Erziehungs⸗

ausſtellung wird vom —24 . September 1907 in der Aus⸗

ſtellungshalle am Zoologiſchen Garten veranſtaltet werden . Die

Ausſtellung wird zum erſtenmale ein einheitliches Bild vorfüh⸗

ren , was Staat und Gemeinde , Wiſſenſchaft und Technik , ge⸗

meinnützige Beſtrebungen und praktiſche Erfahrungen in Deutſch⸗

land bisher auf dem Gebiete des Erziehungsweſens , der geiſtigen

und leiblichen Fürſorge für die Jugend geleiſtet haben oder für

die Jugend planen .

Berlin , 18. Juli . Von der Einbringung einer Oſt⸗

markenvorlage , d. h. der ſogen . Enteignungsvor⸗

lage für die nächſten Jahre iſt Abſtand genommen worden .
Römiſch und Deutſch .

gegenüber den deutſch⸗liberalen Katholiken , die auf Grund des Zu⸗

geſtändniſſes des Papſtes , daß er in der Schellaffäre in tendenziöſer

Weiſe informiert worden ſei , geſetzt wurde , iſt zunichte geworden .

Anſcheinend von höherer Stelle inſpiriert , erklärt das verbreitetſte

Münchener Zentrumsorgan , das „Neue Münch . Tageblatt “ , obwohl
es das erſte Blatt geweſen iſt , das gegen die Enthüllungen der

„ Corriſpondenza Romana “ Stellung nahm , das Ziel der Laien⸗

organiſation als unkirchlich . Man müſſe ſich freuen , daß der

Schwärmgeiſterei und der Reformerei ſo günſtig ein Ende bereitet

ſei . Am Schluſſe der Erzählung werden die bayeriſchen Biſchöfe

aufgefordert , da Bayern das Hauptland der Bewegung ſei , dieſer

entgegen zu treten .

Bebel und der Tuckerbrief

ſe [ Berlin , 18. Juli . Zu den Mitteilungen Gieſebrechts ,
der dem Abg . Bebel die Unterſchrift des ſogenannten Tucker⸗

briefes überbracht hat , ſchreibt Bebel dem „ Vorwärts “ :

„ Gegenüber dieſem Verſuche Gieſebrechts , mich in dieſer Affäre

in einer etwas ſeltſamen Rolle erſcheinen zu laſſen , ſtelle ich feſt ,

daß meine Mitteilungen in der Petersangelegenheit nicht von

Gieſebrecht herrührten , daß er kein Gewährsmann für mich war

und daß die Berichte über die Reichstagsverhältniſſe vom 13 —16 .

März 1906 ausweiſen , daß der ſogenannte Tuckerbrief von mir

in der Form vollinhaltlich mitgeteilt wurde , wie er mir von

meinem Gewährsmann übergeben worden iſt . “

Dolkswirtſchaft .

Erhöhung der Emiſſion württembergiſcher Schatzſcheine . Das

Finanzminiſterium hat dem württembergiſchen Landtag eine

Nachforderung zum Hauptfinanzetat unterbreitet , worin die Er⸗
höhung des Betrages der Schatzſcheine für 1907/08

auf 20 Mill . Mark gefordert wird . In der Begründung hierzu
heißt es u. . : „ Die Verhältniſſe des Geldmarktes haben ſich ſeit
Beginn des Jahres auf eine Weiſe entwickelt , daß für jetzt und
auch für die nächſten Etatsjahre die Aufnahme von Staatsanlehen
nur unter erſchwerenden Bedingungen ſtattfinden kann . Die
Möglichkeit der Aufnahme eines 3½prozentigen Anlehens iſt zur
Zeit völlig ausgeſchloſſen und es iſt aus dieſem Grunde auch die

Aufnahme des für den Herbſt 1906 vorgeſehenen Anlehens von
14 Mill . Mark bis zum äußerſten Zeitpunkt verſchoben worden .
Um jedoch der Stagatshauptkaſſe die als Erſatz erforderlichen Geld⸗
mittel für ihren ungeſtörten Betrieb zu verſchaffen , bot ſich kein

Ende März im Betrage von 8 Mill . Mark begeben worden ſind .
In der Finanzperiode 1907/08 ſind Anlehen von mindeſtens 40
Mill . Mark in Rechnung zu nehmen . Da nach den Verhältniſſen
des Geldmarktes die Aufnahme dieſer Anlehen nur mit einem

Zinsfuß von 4 Proz . ſich durchführen laſſen wird , muß den ſtaat⸗
lichen Organen die Möglichkeit gewahrt bleiben , den günſtigen
Zeitpunkt für die Anlehensbewegung zu beſtimmen , umſomehr ,
als die Kurſe der neuen Aulehen eine Rückwirkung auf den Kurs⸗

ſtand der älteren , niedriger verzinslichen Staatsſchuldverſchrei⸗
bungen ausüben wird . “

Maunheimer Marktberſcht vom 18. Julti . Strod ver gir . ,
Mt. . 00 bis M. . 00 , Heu M. 3 25 bis M. . 00 , Kartoffeln p. Zt . Mk . 5
beſſere M. . 00 bis M. . —, Vohnen ver Pfd . 00 —00 Pfg . , Blumen⸗
kohl per Stück 20 . 40 Pfa . , Spinat ver Portſon 00 . 00 Pfg . , Wirſing
per Stück 19 . 20 Pfa . , Rotkohl ner Stitck 40 . 00 Pfa . , Weißkohl ver
Stück 30 . 00 Pfg . , Weißkraut000 Stück . 00 . , Kohlrabi , 3 Knollen
12 . 15 Pfg . , Kopſſalat ver Stück 68 Pfg . , Endivienſalat v. Stück
00 . 00 Pfg . , Feldſalat ver Portion 9 ) Pfg . , Sellerie v. St . 60 . 00 Pfg .
Zwiebeln per Pfd . 10 . 0 gfg . , vote Rüben v. Pfd . 12 Ufag , welße
Rüben ver . 00 Pfg . , gelbe Rüben ver Pfd . 10 % Pfga . , Karotten
ver Bilſchel 56 Pfg . , Pfliickerbſen v. Pid 20 - 00 Pfg . , Meoroktia v.
Stange 20 . 25 Pfa . , Gurken ver Stück 20 . 30 Pfa . , zum Einmacher

ver 100 Stück 09 . 00 . , Aepfel ver Afd . 00 . 00 Pfa . Birnen ver
Pfd . 00 00 Pfg . , Kirſchen ver Pföb . 00 00 Pfg . , Trauben per Yfd .

00⸗00 Pfg . , Pfirſiſche v. Bfd . . 00 Peg . Aprikoſen v. Pfö . 00 Pfa . ,
Alſſe per 00 Stück 00 Pfg . , Haſelnüſſe per Pfd . 00 . 40 Pfg . , Gier
ner 5 Stück 40 . 50 Pfg . Butter per Bfd . M. . 00 . . 30 , Handkaſe
10 Stück 40 —50 Pfg . , Breſem per Bfd . . 6 Pfg . , Hecht ver Pfd .
M. . 40 , Barſch p. Pfd . 00 . 80 Pfg . , Weißfiſche p. Pfd . 00 . 50 Pfg . ,
Labervan per Pfd , ( 0 Pfg . , Stockfiſche per Pfd . 00 Pfg . , Haſe per
Stück 0⸗0. 00 . , Reh per Pfd . . 80 Pfg . , Hahn ( jg . ) per Stück

. 50 - . 50 . , Hußn ( jg . ) p. Stück . 502 . 50 Mk. , Feldhußn v. Stück

. 00• . 00 . , Ente p. St . . 50 . . 00 . , Tauben p. Paar . 20 - 2 M.
Gans lebend ver Stück . . 00 . , geſehlachtet p. Pfd . 00 - ⸗00 Pfg . ,
Aal 0⸗0. 00 . , Spargel 00 —00 Pfg .

Ueberſeeiſche Schiffahrts⸗Nachrichten .

Sonthamplon , 17. Juli . (Drahtbericht der White Star Line
Liverpool ) Der Schtelldampfer „Majeſtie “ am 10. Juli von New⸗Hork
ab , iſt heute um 1,30 Uhr vormittags hier angekommen .

New⸗Hork , 10 . Juli . ( Drahtbericht der Red Star Line , Ant⸗
werpen . Der Dammpfer „ Zeeland “ , am 6. Juli von Antwerpen
ab , iſt heute hier angekommen .

Mitgeteilt durch das Paſſage⸗ und Reiſe⸗Bureau Gun d⸗

dach & Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplaß Nr . 7,
direkt am Hauptvahnhof .

Waſſerſtaudsnachrichten im Monat Juli .
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 13 14 15 . 16 . 17 . 18 . Vemerkungen
Konſtangz 4,70 4,66 4,62
Waldshut 8,60 8,52 8,48
Huningen ! ) 3,89 3,38 3,25 3,17 . 09 . 00 Abds . 6 Uhr
Kehl „ J6,74 3,67 8,60 3,55 3,46 8,39 ] N. 6 Uhr
Lauterburg 5,30 5,22 5,13 Abds . 6 Uhr
Maxaun 3J35,45 5,36 5,26 5,21 5,12 5,02 2 Uhr
Germersheim 5,16 5,08 5,00 . - P. 12 Uhr

Mannheim 365,20 5,08 4,98 4,88 4,77 4,69 Morg . 7 Uhr
Mainz . ,15 2,10 . 04 1,96 1,90 . - P. 12 Uhr
Wingenmem 2,71 2,60 9,57 10 Uhr
Kaub . 3J3,29 3,25 3,16 3,05 2,96 2 Uhr
Hoblenz 3,05 2,99 2,91 10 Uhr
% % % % % . 3,24 3,15 3,07 2 Uhr
Ruhrort 2,60 2,53 2,45 6 Uhr

vom Neckar :
Mannheim 5,11 5,00 4,89 . 79 4,70 4,60 ] V. 7 Uhr

Heilbronn 0,50 0,48 0,55 0,49 0,53 0,50 V. 7 Uhr
„) Windſtill , Bedeckt , ＋ 10e R.

Verantwortlich :

Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum .

Für Nunſt , Feuilleton und Vermiſchtes : Fritz Kayſer ,

für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Rich . Schönfelder ,

für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktionellen Teil :

i . . : Richard Schönfelder :

flür den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher .

Druck und Verlag der Dr .H. Haas' ſchen Buchdruckerei ,
0 Direktor: Ernſt Müller .

anderer Weg , als die Ausgabe von Schatzanweiſungen , welche



Mannheim , 18 . Juli 1907 . ( Mittagblatt . )

* Srkanntmachung. Zwangs⸗Perſteigerung .

WGeneral⸗Anzeiger . 5. Seite .
ist der N 9 —

＋
1907

Die Neubeſetzung der Freitag , den 10. Jun tischste und porteil -

Krelsſchlleihaeer achetengs L übe halteste 2650
werde ich im Pfandlokal Q 4, 5

Mannheim betr . d
Nr . 1909 . Die Ortsſchul⸗ Vollen e Aeentlichbe⸗

behörden und Herren Lehrer ſſiſunt verſteigernt
unſeres Viſttaturbezirks werden 1 Pianino , 1 Gasherd mit
in Kenntnis geſetzt , daß die Geſtel , 1 Gisſchrank , 1Sofa
Geſchäftszimmer der Großh . ] mit 2 Fauteuils , 1 ovaler
Kreisſchulviſitatur ſich nun⸗ Tiſch ,1 Schreibtiſch m. Auf⸗

mehr Werderſtraße 6, I. Stock “ ſatz , 1 Vertikow , 1 Sofa ,

befinden. 30601 ] 1 Waſchromodem . Marmor⸗
5 85 5 platte , 2 Chiffonier ,1Spie⸗

Amtstage werden am erſten gel , 3 Bilder mit Gold⸗

e arkeft - Linoleum

eiss oder gSeI und Möhel- Pultz
Wo Wenezdl angewandt , anderes Wachs - und

Terpentinsl , sowie meistens Stallspähne Überflüssig , da
müheloses , gründliches Reinigen , grosse Zeitersparnis
und spiegelartiger Hochglanz .

Zu haben in Schraubenblechflaschen

Kurz vor den Ferien
werde jch , um mein Lager in

karbigen Sel —
50 men , 3

121kta an von ½, 1 und — Per TLäter Mk. . 60, .
— ach⸗ erſchränke , ilberſchran 3 f — 191

mittags abgehalten. Dringlic 1 Blumentiſch , 1 Säule m.
zu räumen , einen Saisonverkauf mit einem Nachlass von AlleipigTabl Carl Steiner , K

3, 3.

Büſte , 1 Ruheſofa m. Decke ,
1 Nähtiſch , ſowie ev. noch
ſonſtige Möbel und Ein⸗
richtungsgegenſtände ver⸗
ſchied . Art u. a. in .

Maunheint , den 18. Juli 1997

Wieber , 50880

Gerichtsvollzieher , 82 2 7 .

Angelegenheiten können auf
vorherige ſchriftliche Anfrage
auch zu jeder andern Zeit
mündlich erledigt werden .

Die Privatwohnung des
Kreisſchulrats befindet ſich im
III . Stock des Hauſes Werder⸗

—

ffngHlanz - u . Platans talt
Lipps , KHleine Wallstadtstr . 10 .

Ubernimmt Zügeln von

—

72836gegen Barzahlung veranstalten .

Der Verkauf dauert

vom 18 . Iuli bis incl . 20 . Juxli

ſtraße 6.

Mannheim , 16. Juli 1907 .

Gr . Kreisſchulviſitatur :
Herren - und Damenwäsche ,

keeiten Blousen etc .

Imgngangr
Zwangsderſteiſgerung.

Freitag , den 19. Juli 1907 ,
vormittags 10 Uhr ,

werde ich in Käferthal vor dem
Rathaus gegen bare Zahlung im
Vollſtreckungswege öffentlich ver⸗ “
ſteigern : 50883

Möbel aller Art .
Mannbeim , deſt 18 Juli 1907,

Götz , Gerichtsvollzieher .

1 Verloren 85
N. Fucks

ſam Samstag in der Ausſtel⸗
banen 9 57 da Sentechen

„ eine flberne Caſche
mit Inhalt Abzugeben gegen

Beloßnung Q1 , 6. Laden . 9868

Nochschöle für Musik, Mannheim. )

5

Da mein wohlgeordnetes Lager niemals minderwertige und

unmoderne Waren enthält , ist für qedermann Gelegenheit ge -Leschtetter Argtoch
auf Möbel u. 1
Garderobe bei 55

825 —

TCC
—

—

F

—

————————

boten , wirklich erstklassige farbige Schuhwaren in den

gegenwärtig bheliebten Farben zu billigem Preis zu kaufen ,

Schuhwarenhaus

Artmanmn e 9

eeeee ,
. N

555 möbl . Zimmer , ganz nahe .
bem Schloſſe , billigſt zu vernt .

Unter dem
0 , 12 Planken, Fruchtmarkt 3, 12 ſſüd. Timme J. Offerten erb . u. Nr. 1194 an

Ihrer Königlichen Hoheit der Grossherzogin Luise von Baden . 5 5
begründet 1899 . ee ,

egründe N Nnmmmms
R 7 , 86 ,

5 Holzſtraße 9, rechts .
Das neunte Unter Nohtzpahr beginnt 3 — — 1

müdt, manſ Zen er ſof, zu] Schön möbl . Parterre⸗
verm . Näh . daf . 3. Stock . 9066

zimm . ſof , zu vermiet . 9220Montag , den 16 . September .
Ausbildungsklassen für Vorgeschrittene . — Vorbe -

Teitungsklassem für Anfänger ( Klavier - ,
Violin - u . Violoncellspiel , Allgemeine üusik -
Iehre ) . — Hospitanten für jedes Fach der Tnstrumental -
schule , für Klavierkammermusfl - , Streichkammermusik - und

purt . , ein möbl . Zim .N7, 3 mit fepar . Eing . 51. Alg zu vermieten .
5

2 Tr . ein gut möbl .
15 3 9 Zimmer m. Penſion

ſofort oder ſpäter zu verm . 8888

Lamehſtr . 17,2 Tr . ſein möbl .

Zim. m. Balkon
155

verm. 9014

Treppe hoch
Auſehring 90 ſchon möbliertes
Zimmer an ſoliden Herrn per
1. Auguſt zu vermieten . 50759

Statt besonflerer Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unseren innigst geliebten Gatten ,

Orchesterspiel , für Solo- , Eusemble - und Chorgesang , für jedes Vater , Grossyater , Schwiegervater und Onkel N 2, St . 2 ſch. möbl .
Rheinhänſerſtr . 88, 3 Tr . 1* Einzelfach der Musiktheorie , für Deklamation , italienische 8 112

5
ſe — 5

.
. A 1 zub . Preis47 Mt .

Sprache und die Vorlesungen ( Musik - Literatur - und Kunst -

Ad 1 P 1 8 1, 12 ( Reubau ) , 2 Tr., Roſengartenſtr . 30, 1 Te
schichte . ſchön möbl . Zim .

91
geschichte . ) E EIIII Pet ſofort oder ſpäter zu vin d⸗ rechts, bübſch möbliertetz 925Anmeldungen werden bis Ende August schriftlich
erbeten und vom 1. September ab vormittags 10 —12 Uhr und
nachmittags —6 Uhr mündlich im Anstaltsgebäude , M I, 8,
II . Stockwerk , entgegengenommen . 72850

Die Direktion :

ſofort zu vermieten .
0 zwei Treppen , möbl .

8 25 1 Zimmer m. Penſion Sar ant
ſofort zu vermieten .

＋5 e Tullaſtraße 10, 4 Tr .
94183 , 70⁰demGlasabſchluß ) ,gut ]

möbl . Ztm . zu verm . 924

möbl. Zimmer zu verm . 9329 Waldhofſtr . 4, 1. Er. , ſchön .

86 8. Stock , ſchön möbl . einfach niöbl . Zimmer N ob.
75

heute nachmittag 5 Uhr im 70. Lebensjahre von schwerem Leiden zu exlösen ,

Mannheim , Biebrich a. Rh. , Strassburg i. EIs . , den 17. Juli 1907 .

Die trauernden Hinterbliebenen .HKarl Zuschneid , Königl . Mueikdirektor .

püt 8
Zimmer zu verm . 0 Jäter zu ver ietenDie Feuerbestattung findet im hiesigen Krematorium am Freitag , nach - ⸗

00 weiß : 50 , 60 , 70 Pfg . , vot : 50 , 60 Pfg . 5 Seckenheimerſtr . 78 . 9.
der Liter , bei 20 Lir , Proben von 5 Itr , nach mittag 4 Uhr statt . 9367 8 65 Sieer 5 Mprhudg Gut möbliertes 922¹

Maunheim zu gleichem Preis frei ins Haus . 489 ſpäter an braves Fräulein zu
1

geres
522 1 vermieten. 50801 an beſſeren Herrn zu ver⸗

LL . Müller , Weingutsbesitzer , —— mieten .5 Möbl . Zimmer mit
8 95 28 Penſion auf 1. AugLudwigshafen , Wittelsbachſtr . 34.

KKFTTTTTT00TTTTTT0T0TTTTT0TTTTT————————————————————— 50501 Gut möbliertes Zimmer miit
Ovoller Penſtot ſofort zu v .

Näh . D 6, 4, 2 Tr . 50748
Gut möbl . Zimmer mit d

Näh. 1 Treppe .
3 Tr. links , mobl . Zim .
ſofort zu verm .

zu urm .

1551
1 - Söhfeibmaschinen und ReparaturenVoster a e ein allen Größen 0 4, 6. Rud . L. Kaufmann ſel . I221 .Pillingen U. Holzſtärken vor⸗ 8. Skock ein möbl. oder 2 ſofort zu verm .

rätig . 9 1 J5 , 6 zu vermieten . 5 Näh . U 6, 8, 2 Tr. —380

8 und Auſchlagen N e 55 N. Per Rheindammſtraße
.
17, gutJublldums⸗ , Sewerbe⸗ u . Industrle⸗ all . Art Schreiner⸗

— 88.
1 12, “331 Nagun . möbl . Zimmer 1 Treppe 90,

Husstellung 3329 arbeiten zu den FPeresAe 55
9 barl , gut Möbl. Züm. ] an jolfden Herrn ſofort 8bill . Preiſen . 44880

W. Körber
NMannkheim

Tel . 2279 . L 4. 5

vermieten .

Fein möbl . Wohn⸗
Freunden und Bekannten hierduroh die traurige Mit - 1 6, 22 zu vermieten⸗

teilung , dass unser lieber Vater, Grossvater u. Schwiegervater 2 Stock , 8 Jin . *＋U 6, 26 Küche, per 1. Sepk. ] Schlafzim . zu verm . 50779Hanm H 2 1
zu veren . Näh . 2. Stock . 8807 Parkring 37 b. 2 Treppen .

5im Alter von 74 Jahren sanft entschlafen ijst. te Ein ſein möbl . Zimmer m.
Mannheim ,den 17. Juli 1907. 3

A zgartenſtraße 11, 1. Elage , Schreibtiſch in der öſtl . Stadk⸗
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen : 30 L ſchönes Zimmer an ruhigen erweiterung in geſunder ,

Familie Hebel , Herrn zu vermieien . 8726
freter Lage ſof, od. ſpät . anf

9136
des badischen u. württb . Schwarzwaldes

14 . Ju ! 1907 9. September

Juſius Knapp Jel . 3030
85 Die Beerdigung fndet Freitag nachmittag 5 Uhr von e eeeeee einen beſſeren Herrn zu ver⸗

Immobilien - und Hypotheken - Geschäft . 5 der aus statt .
5 1 2 Treppeit rechs mieten . 92³5

An - und Verkauf von : Liegenschaften 7 Beilſk. 14, gut möbl. Zimmer ] Näheres Werderſtraße g2,
9955 zu vermieten . 88883 Treppen links .

Verimittlung von : 71844

Tauschgeschäften , H otheken , Saugeldern 1 Aumdm fürele 28 12rggree Eſtfaßerhſer . 7, 5. Sf , g Möbl. Zimmer ,Aen eünqerſcht. ⸗

agden Sowie An- und — 0

Aanee ee
8 an Ne 141 2 Stl .

Annk eEim Fa . N 8 ftter -Verein
:

annheim i ne uſchůctt
14 5 imer zu verm . 8954 ene

Hlmbeersaft , MHessina- Citronensalt eeee eee gang
U 6, 18darr . 8 6 38d

in bekaunt guter Qualität , offen und in Flaschen . 75
f Achtung⸗ Unſer Kamerad , Herr „ ohnu . Sala 0

mem Hauſe

Eine der vornehniſten !
und größten deutſchen 88 5 Franz Joſef gimmermann z1fe F. e ſchän mibliertes ZinmerLirsch-,Grenadine -, Erdbeer- ,Orangensaft

Schreiner , Jean Beckerſtr . 11, dahier Ausſ . g. d. Schmuckpl . ,Bad, Erker , 1N 1
4 Lebens⸗ und Unfall⸗ ſt am 17. Juli 1907 geſtorben . 13 u Fabrüiutl ſo : zü v. 9315 mit elektr . Licht, Bad, Tel . u. allen

EUrTLirnomacdem . 71860 Berſicherungs geſellſch. Die Beerdigung fiſdet au Dongkrstag , den 18 , Sult
Heig u. Fabrüug

Te ſcoon 5 1 Aage Sſe
Brausepulver . Brauselimonadebonbons . ſucht 9

100 ngermittade f ue dag , Goſlardylag möbl . Zim im . hanptpoſtlagernd Mannhelm ,Der Verein ſammelt ſich um ¼4 Uhr an der Leichenhalle . 2 Belten p. J. Aug. z. vernt . 925

Naiſerring 30 , 3. Stock ,
großes , ſchön möbl . Zimmer
—lan 2ſol . Herren od. Damen mit

od. ohne Penſ . zu verm . 50325
eeih 0

Nengershofsk. 23, 2 Treppen.
Fein möbl. Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zim . in gut . Hauſe , ſchöne Lage
lir ſofort zu vermieten . 50639

heinhäuſerſtr . 18, 1 Tr. . , fchön
möbl .Amöbl . Zim. d. berm . 9340

Schwetiügerft. ) d. Keiſer⸗
ring , i möblirtes Zimmer ſofort
zu vermieten . 8875

n nächſter Nähe des Großh .
Schloſſes , 2 gut möblierte

Wohn⸗ u. Schlafzimmer ſof .
zu berm . Näh . A 1. 8. 2. St . dn

Möblierte Zimmer mit zwei
Betten ſofort biulig zu vermieten .

Näheres U 6, 11. 8283
Die bisher von d. engl. Sprach⸗

für hieſige Stad ! mehrere

[ Agenten
geg . hohe Proviſſon , welche
jſpäter in ſeſten Gehalt mit
Tages⸗ oder Reiſeſpeſen
ungewandelt werden kaun ,

57 e den 18. Juli 1907.

82228926. U. Ruoff , ) 3, 1.

ee
Frau M. Mulsow-Frey

P 6, 23/24 , J Treppe, Heidelbergerstrasse.

Der 8 Scflarsſeſen
part . , SchlafſtelleD

5
95 15 ſof, zu verm . 8869

4. St . , g. SchlafftelleH6 . ! zu dermtten. 91³0⁰
Dalbergſtraße 7, 2. St . , Schlaf⸗
ſtelle —1 den Ring zu vm.

Last und Logis 4
Pribghenſen Heibelber)

Hauptſtraße 36 , 2 Treppen .
Möbl . Zimmer von M.

—4an zu vermieten . 097

Priva⸗Penſton
für beſſere Herren , monatl . 80
Mark . 1, 15 , IIIL. 8888

Lanzustellen .
Off. unt. T. 919 au Haaſenſtein

& Vogler . ⸗G. Maunheim .

Unseren langjährigen

Vertreter , Herrn

hat ein rascher Tod vorzeitig aus seinem

Wirkungskreise gerissen . Er war ein
Muster treuester Pflichterfüllung und wird

uns stets in dankbarer Erinnerung bleiben .

Mannheim , den 17 . Juli 1907 .
für 35000 M. feil . Gr Garlen ,

—

—
0

—

Nuun . Hestumad, Gesenüften erhättlien .
ig allen bess, 8

lleln . Fubu. 82 — &Co, , eeee

Obſt , Forellz . , bill . Jagd . Abr .
„ Modern “ , Rud. Moſſe , Heidelberg .

Mk. 500 000
ſind per Anfangs 1908 auf erſte
Hypotheken zu vergeben . 6574

Offerten umer F. K. 4633 an
Rudolf Moſſe , Frankfurt64 % am Main .

Maraninchi - Mangin
original Pariser Neuwascherei

Kgl . Württ . Hoflieferanten .

lehrerin Mrs . Cleasby innegeh . 2
möbl . Zim . ſind anderw . zu verm.
Näheres F 2, 4a, 3 Trep . 50581

Gut möblierte Zimmer ſoſ .
zu vermieten . 50592
Näh . Seckenheimerſtr . 12, 1Kr.

Schön möblirtes Zimmer
an beſſern Herrn zu vernteten .
9127 Näh . J Ka , II , 2. St .

In vornehmer Familte finden
einige beſſere Herren

vorzügl . Mittag -
auch Abendtisch

zu angemeſſenem Preis . 50687
Neſerenzen ſtehen gerne zu Dienſt ,

Nüh, P 2, 8a. 1. Etuge .



Pult
für 2 Perſonen , zum Stehen
oder Sitzen geſucht . — Off . u.
Nr . 50846 an die Exped .

In kanfen :
Rippenrohre , 70 mm, Iſd. . ,
Dampföfen , Akkumulatoren , Ven⸗
tilators ꝛc. Dieſelben dürſen ge⸗
braucht , müſſen aber gut erhalten
ſein.

Offerten unter Nr. 50733 an
die Expedition dieſes Blattes .

Aütug 8ſteu Preiſefür5 0 getrag . Herren⸗
und Damenkleider . Komme auf
Wunſch ins Haus . Poſtkarte ge⸗
nügt . Feiweles , J 7, 8. 9286

Autauf von Knochen , Lum⸗
pen , altes Eiſen ſowie

alle Metalle . 48488
F. Aleckerlin , E 7, 8, parterre .

Hetragene Kleider , Schuhe
und Stiefel , Möbel und
Betten kauft 41637

M. Biekel , T 2 , 22 .

Zahle hohe Preiſe
jür getr . Kleider , Schuhe n. Stiefel
Komme auf Wunſch ins Haus .
8565 F . Hlauer , G 4 . 1.

Getragene Kleider
Schuhe , gebr . Möbel kauft
41636 K. — 8

—
10.

mit großen
Kellereien

in der Nähe des Marktes
bei großer Anzahlung .
Off . u. Nr . 50712 an
die Exped . ds . Bl .

Gold .
Silber und Brillanten

kauft zu höchſten Preiſen

Heh . Solda ,
48779

R 1, 1 Tel . 4009 .

Alles 010 und Silber
Tauft zu höchſt. Preiſ . Carl Remmele ,
Uhrmacher u. Goldarbeiter , H4, 27.

Brillanten ,
Perlen ,

Goldu . Silber
kauft zu den höchsten Preisen

Jakob Kling,
Juwelier

G 3, 2. Tel. 3885. G 3, 2 .

Werkstätte
für Reparaturen und

Neuarbeiten .

1688

Zahle hohe Preiſe für
Pfandſcheine ,Gold, Silber ,
Möbel , Kleider u. Stiefel .

Peter Haas , M4, 8.
Briefmarken

1 kaufe und
zahle 93591 Waul . Q 5 . 18 .

180759Zahn bis 20 Pfg.
Platin , Gold, Silber, Treſſen
zahle zum höchſten Tagespreiſe

E 4 , 6 , Eckladen .

Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel
kaufſt Ludwig Herzmann ,
E2 . 12. 410444

Einstampf - PFapier ,
Bilcher , Akten ete .

unter Garantie des Einstampfens ,
Altes hisen , Kupfer ,

Messing , Linn ,
Zink , sowie sämtliche
Metallaschen , Lumpen

umd Neutuehabfälle
Kkauft zu höchsten Preisen 4838

Wilh . Kahn
3 , 16 . Tel . 8130 .

etrag . Kleider u. Stiefel kauft u.
verk. Dambach , 2, 11. 41634

4 Verkauf . 5
Villa

in ſchönſter Lage Heidelbergs ,
mit 10 eleganten Zimmern ,

großem Obſt⸗ und Ziergarten ,

billig zu verkaufen oder zu
vertauſchen . Gefl . Anfragen
unter Nr . 50758 an die Exp .

elnem Vororte Mann⸗
9121

Münaules Wohnhaus
mit großem Garten für jedes
Geſchäft e wegzugshalber
billig zu verkaufen .

Balkon , 2 Küchen, mit 28
großen , ſchönen Zier⸗, Obſt⸗
Gemüſegarten unter gunſ 8
Bedingüngen zu verkaufen .

Näheres Villa Stein in
Ettlingen nne , bel
Karlsrube . 8746

Geſchäftehas zu Vadenburg
in gut . Lage , 3 ar 19 qm Flächen⸗-
inhalt , wegen Sterbfall pieiswert
zu verk. Näh . Auskunit tei Peter
Flein , K 4,4 , Mannheim . 9035

Parkring
( rüher Dr. C. Glaser )
gegenüber d. Stadt⸗

park, hochherrſchaftl . ,
mit großem Garten ,

ca . 1200 qm, äußerſt
billig zu verkaufen

durch 50477

Gebrüder Simon ,
0 7, 7. Tel . 1252 .

zu vermieten oder2

Oill billig unter äußerſt
günſt . Beding . zu

verkaufen . 12 Zimmer u. div
Kammern , 2 Küchen , auch für
2 Familien geeignet . Gas , elektr .
Licht und aller Comfort . Große
ſchattige Zier⸗ Obſt - u. Pflanz⸗
Girten , Geflügelhof , Hinter⸗
bau ꝛc. Vornehnrſte Lage , beſte
Schulverhältniſſe , 6 Min . v. hieſ .
Bahnhof , ſchönſte und mildeſte
Gegend Deutſchlands. 3392

Beſitzer Rraf i . Auerbach ,
Bergſtr . bei Darmſtadt .

Geſchäftshaus , unwen dem
Markt , zu verkauſen , event . zu
verlauſchen . Offerten beſorgt unt .
Nr. 8804 die Expedilion ds. Bl .

Bäckerei ,
ſchön eingerichtet , per ſofort
od. ſpäter zu vermieten oder
zu verkaufen . 50808 .

Näh . Schlupp ,
Rheindammſtr . 33. Tel . 1558 .

Villenbauplätze
im Neckartal ( Stadtteil
delberg ) , zu Einfamilien⸗
häuſern mit genehm . Plänen
in nächſter Nähe vom Wald
u. Bahnſtation gelegen , wer⸗
den billig abgegeben .

Offerten unter Nr . 49888
an die Exped . ds . Bl .

Milla in Heidelberg,
Nohrbacherſtraße , m. 12 Zim. ,
großer Berggarten , äußerſt billig
zu verkauf . od . zu vermiet .

Näh, bei Weber ,
Schlierbacherlandſtraße

Telephon 668.

Mein Haus
in prima Lage , in aufblühender
Stadt an der Bergſtr . , in welch .
gemiſchtes Warengeſchäft be⸗
tr eben wird , beabſichtige ich,

keancheitgelbe, billig zu ver⸗
kaufen . Reflektanten erfahren
näheres unter E. K. 50877 in
der Expedition ds . Bl .

50710

Gebrauchte und neue

Kaſſenſchränke
berühmtes Fabrikat , ſehr 9918850130

p 6, 20 .

zands

zu verkaufen .
V. Corell .

LSdele0h
Planken , E 2 , 1

( am Pfälzer Not) 47884

Laden⸗Einrichtungen
ſeht. Regale und Teken

ſtets vorrätig . 48559
Aberle , G 3 , 19 .

Mähmaſchinen, Fahrräder
zu e e Pteiſen .
869 N :

Weinfäſſer
geben ab 9122
Lud . Oppenheimer Söhne .

Compl.Schlafzimmereinrichtg
einz. Bettſt . Schränke , Waſchkom⸗
möde , Nachttiſche , Tiſche u. Küchen⸗
ſchränke bill . zu verk. J 4a ,3, part .

8396

214 .

PVianino
von Schwechten , ſehr gut ebilligſt bei 0644
K. Ferd . Heckel ,O 3 . 10.

Tußtritt -Aühmaſchine
neu , billig zu verkaufen .
8293 U 4 , 20 , 3. Stock .

Hei⸗

Nachtwache u. Transport . Dauer⸗
ſtelle beil gemütskranken Herrn
devorzugt . Zeugn . u. Eimpfeblg.
von Prof . , Aerzien und Private
zu Dieuſten . 8998

Näheres 5 . 29 parterre .

ieiner , gut erhaltener Eis⸗
ſchrank billig zu verkaufen .
Lameyſtraße 9, 2. Slock . 9090

Gelegenheitakauf
f. Möbeleinkäufe .

Eine kompl . Wohnungs⸗
eiurichtg . , 3 Zimmer , alles
Eichen , hochfeinſte Aus⸗
führung , iſt beſonderer Ver⸗
hältniſſe wegen ( Rückgang
einer Heirat ) ſehr billie ,
auch einzel zu verkaufen geg .
Garantie . Offert . unt . Nr .
50727 an die Expedit . d. Bl .
Taſteſtenel kinderſitz⸗ u. Niegewagen
55zu verkgauf. Bellenſur . 68 p. 9112

janino fast neu , mit Ga-
rantleschein billig

zu verkaufen . 50614

Farkring 37 b.

Zur Obſtzeit .
8. ſtels zu haben bei 3053

17.

Aalalgfir Gaſwte
Fortung⸗Automaten , Zigarren⸗

Automaten jeder Art, billiger
wie jede Konkurrenz . 49639
L. Spiegel K« Sohn , Ludwigs⸗

hafen a. Ny.

M otorrad 1 Pano, bill . zu btſ

Ludwigshaſen , zuiſenſtr ö. 8921

Abbruch-Material.
Bauholz , Dachziegel , Hau⸗

ſteine , Bruchſteine , Hoftore ,
Fenſter , Läden , Tannen⸗ u.
Hartholzvbiele , Breunholz
u. ſ . w. wird billig apgegeben .

Abbruchſtelle
Große Merzelſtraße 12/26

Telefon 1315 . 48825

Eisschränke
alle Grössen am Lager .

Auskleidung in Zink , Glas ,
Email , Porzellan ete.

Theodor less ,12, 17
Büflets - und Eisschrank -

Fabrik - Lager . S87

Gebr . Herrenrad billig 20verkaufen . 922²
Prinz Wilhelmſtr .

Balkonkasten
Ladentheken
Cadenregale

ersch . Grösse

Süoher - und Schulgestelle
Holz - und Mehlkasten

Küchenschrünke
zu billigsten Preisen . 49817

F . Voch , J 2 , 4 .

Cieg⸗ Kinderwagen und ein
Damenrad billig zu verkauf

Näh , 8 3, 29, 3. Slock . 50841
3 gute elſerne Bettſtellen mu

Mati . ( Ineu ) viereck. neue Wirt⸗
ſchaftslat . u. ſonn , bill . Obzugenzeu.
NMachlr . H 5, 22 , 8. St .r. 9861

Kutohmobil
Benz, 2ſitzig , gut erhalten , billig
zu verkaufen . Offert . u. Nr. 9332
an die Expedition ds. Bl .

Gebrauchter Flügel
billig zu verkaufen . 9180
Ferd . Köhler , A2 , 4

12. 18

Gut erhaltene Laden⸗Ein⸗
richtung für Kolonialwaren⸗
branche ſofort zu verkaufen .

Näheres Rheindammſtr . 17,

parterre .
9240

Lüstre
ein beinahe neuer , 6armiger , für
Gas und Eleclrie ' tät inſtallier !
( Suspanſion ) , wird ſehr billig
abgegeben . 5081 %

Viktoriaſtraße 28 part .

Wegzugshalber hil ig zu verk.
Eine Salongarnuut , Küchen⸗

möbel und ſonumes . Anzuſehen
zwiſchen 11 — 1 Uhr . 9150

Friedrich Karlſtr . 1 parterre.
Fienſtbotenbett , ſaſt neu , preis .
2 wert zu verkaufen 9855

6 6, 18 , Wiriſchait .

Zu verkaufen
wegen Weazugs : reiche und
einfache Gaslüſter u. Sus⸗
penſis eine Schreibtiſch⸗
lampe , Sasöfchen , Garten⸗
und Korbmöbel . 98 45

Dr . Engelhard ,
Rennershofstr . S.

für Speiſe⸗Clegantes
modern in En 55pieiswert
zu verkauſen . 50581

Wallſtadtſtr . 50 , part .

7 vollſtändige Befſen billig zu ver⸗
kaufen . Fröghlichſtr . 35. 9365⁵

Gebr . Caſſaſchrank
zu verkaufen . 48991
Jean Wagner , 7, 34 .

Neet Kaſſenſchank
billig zu verkaufen . H 4, 3, part .

Ein braunes Spinnrädchen
mit Elſenbein ⸗Einlage ſofort zu

Näheres in der Expedition . verkaufen . I 7, 17 , part . 70 .

(Valen fnden 5
Cigarren⸗Agent geſ . Vergült , evt .

250 Mek. 1 U. u1.

Hausbursche Aae
Nadfahrer , u. fladiknuvig ſofort
geſucht . D 8, 4. 50809

Meister
der eine Anzahl Kaminbauer und Keſſelmauxer zꝛc. an Hand

hat , zur Uebernahme von Akkordarbeiten geſucht .

Offerten unter Spezialbaugeſchäft No .

Expedilion dieſes Alatles
72890 an die

Tu üchtige

Verkäuferinnen
der Colonialwaren⸗ oder Delikateſſen⸗Branche zur Führung

von Kaffee⸗Spezialgeſchaften per ſofort oder ſpäter geſucht .

Bewerberinnen müſſen an ſelbſtändiges Arbeiten gewöhnt
ſein und ſich über ihre bisherige Tätigkeit ausweiſen können .

Offerten mit Lebenslauf und Zeugnisabſchriften , unter

gleichzeitiger Angabe , zu welchem früheſten Termin der Eintritt

erfolgen kann , erbeten an das 72882

Hamburger Kaffe⸗Import⸗Geſchäft Emil Teugelmann
Beilbronn a . Neckar .

Junger Mann,
raſcher , ſicherer Arbeiter , ver⸗
traut 15 Expedilion u. Verzol⸗
lung per ſoſort geſucht . Olſ . m.
Refſer und Gehaltsanſprüche
unter Nr. 50799 an die Expedi⸗
non ds. Blattes .

Buchhalter -
Correspondent

mit ſchöner Handſchrift zum bal⸗
digen Eintrilt von chem . Fabrik

gesucht .
Junge Leute (chriſtl . ), die bereits

derartige Stellen innegehabt haben ,
wollen ſich unter ungabe von
Lebeuslauf , Zengniſſen , Photo⸗
graphie u. Gehaltsanſprüchen ſowie
Militärverhältnis wenden an M.

Ar . 50863 an diean die Exp . d.d. Zig .

Fertretung.
Wer überuimmt den Bertrieb

von Anſichtskarten für Maunheim ,
Ludwigshafen und die Bergſtraße
gegen Proviſion . Schriftl . Off. an
% e 7 . Hepp , U . 1 .

Mehrere

Rohrarbeiter
Kupferſchmiede

und Anzeichner
welche längere Zeit mit nachweis⸗
barem Erfolg in größeren Unter⸗
nehmungen ſelbſtändig gearbeitet
haben , zum ſoſortigen Eintritt ge⸗
ſucht. Gegebenenfalls wird Reiſe⸗
vergütuug gewährt . Melduugen
mit Arbeitsnachweiſen und 50708anſprüchen an 0798

Entrheſnnghüttt
Abteilung Maſchinenbau ,

Sterkrade .

Angehende

Stenotypiſtin
nicht unter 18 Jahren , ſolort ge⸗
ſucht . Offerten unter Nr . 50793

au !diee Exped . d. Bl.

Geſucht
für ſoſort oder ſpäteren abſolut
tüchtiges und ehrliches

Fräulein
für ein Goldwarengeſchäft .
Dasſelbe muß mit der Baächführ⸗
ung vertraut ſein und inm Be⸗
dieſien der„Kundſchaft auch be⸗
wandert . Off. unt Gehaltsan⸗
gabe mit 8 iff. J. M 50725 au
die Expedition dſs . Blattes .

Kontoriſtin
für Stundenarbeit findet

Beſchäftigung .
Stenographie und Maſchinen⸗

ſchreiben Bedingung .
Offerten unter Nr . 50756 an

die Erned d. Bl.

Ordentl . Dienſtmädchen b.
gut . Behandlung ſo!. geſucht . 9349

Windeckſtr . 29 , 2 Tr. , r.

Mehreie Hausmadchen , bütgl .

Köchin , Kellnerin , finden gleich
Stelle . Stellenver

21 8
Frau

Braunwarth, I 3 St.
9363

GBeilbte

Büglerinnen
gesucht . Auch können

Mädchen

das Bügeln erlernen . 927

Füärberei Kramer ,
Bismarckplatz 15 —17

Mädchen ſuchen und finden
die beſte Stelle bei Frau

Hartmaun , ( 6, 2, 2. St .
50084

Sauberes , durchaus tüch⸗
tiges , in Küche u. Hausarb
erfahrenes Mädchen wegen
Heirat des jetzigen Midchens
bei hohem Lohn per 1. Aug .
geſucht . 50812

Näheres Halry , Charlst⸗

tenſtraße 2.

Einf. lücht. Mädchen0150454 en 3, 9, .,

Cüchtige 11
gegen hohen Lohn per ſofort
geſucht . 50650

Näheres F 6 , %5 .

Veſſ. Mädchendeſuch . 50e
Stadtbaurat Perrey , Hebelſtr . 3

Gulempfohlene Köchin
in Herrſchaftshaus geſucht . Lohn
40 Mark . Offerten unt . Nr. 9337
an die Exp. ds. Bl.

Geſucht nach Paden⸗Baden
. 1. Anguſt tücht . Köchin , die
Hausarbeit u! 9

5
und

Zimmermädchen , das nähen ,
bügein u. ſervieſen kaun . Zuerfr .

—1 u. —4 Uhr, Hebelſtr . 7, p.
9149

Tüchtiges Kindermädchen
geſucht . 4= 7, 8, part . 9245

Tüchtiges , braves

Mädchen
für kleine Familie mit 1 Kind
geſucht . 50858

T 6 , 24 . 1 Treppe .
ſein Mädchen don 15 —16 . Jahren

nachmittags zu eſn, Kinde geſ
9350 15 . OQuerſtraße 12

Ein Madehen ,
das kochen kann und häusliche
Arbeiten verrichtet , wird bei gutem
Lohn ſofſort geſucht . 50706

L II . S .

Fin in Hausbalt und Küshe
erſahr . Mädchen zu allein⸗

ſtehender Dame geſucht . Zu err .
E 3, 14, 3. St . 9395

Ordentl . Mädchen zu kleinen
Familie ver 1. Auguſt geſu bi.

4, 1. 8 Trepven . 50792

Per 1. Auguſt wird für ein J
Modewaren⸗Spezialgeſchäft in
Neuſtadt a H. eine tüchtige .
branchekundige

erste Verkäuferin
für Kurzwaren , Beſätze
u. Spitzen

gesucht .
Oſſerten mit Zeugnisabſchrif⸗

ten und Angabe der Gehalis⸗
anſprüche an 50873

graumann & Süntburger
2 Augsburg .

Zum baldigen und
ſpäteren Etutritt werden
mehrere it der Kurz -
uu. Modewarenbranche ,
zowie für Abteilung
Wäſche und Haushal⸗
tungsartikel gut ver⸗
traute 6572

tüchtige
Verkäuferinnen
bei bohen Salair ge⸗
ſucht . Offerten mit

genauer Angade ſeit⸗
heriger Tatigkeit . Ge⸗
haltsauſpr,Pholografie
U. Zeugutsabſchrut . erb.

Warenhzu ; H. Kaopf ]
Worms a. Rh .

Bradez, fleißiges Mädchen
tagsüber 103 ort geſucht .

O1 , 16 , 4. Stock . 50797

Suche 0 . 1. Aug. , Spl . U. Ott . .
hier , Baden⸗Baden , Heidelberg u.
Antwerpen g. Köch. „Allein, Zum. ⸗
Hauszu Küchenm . , Stütze , Erzh
Nur . Engel , R4, 7 Pel . 3717. 8289

Ein braves ſchulentlaſſenes
Mädchen wird zur Hülſe im
Haushalt geſucht . 9244

u 3 , 2, 1 Treppe .

Junges Mädchen lagsüber
ſofort zu Kindern geſucht .

O 7, 7b parterre . 50811
Juverläſſige Perſon je 1zum e geſucht .
9334 6, 21, part .

Laanee
In einem Architekturbureau

wird en Lehrling mit guter
Schulbildungemindeſtens Bürger⸗
ſchule ) , der Anſagenzum Zeichnen

910 ſoſort geſucht .
08 B 6 . 6 .

Geſucht Lehrling
mit guter Schulbildung .

Kahn & Eſchellmann .

Cehrling
aus guter Familie gegen ſoſortige
Vergütung für ein Gelreide⸗
Agenturgeſchäft zu baldigem Ein⸗
tritt geſucht . Oſſerten unter
Nr. 50828 an die Exp. ds. Bl .

50315 5 —

mit guter Schulbildung gegen
ſofortige Vergütung geſucht .

Adolf Waſſermann ,
Schuhwaren⸗Engros .

9222

Für das Bureau eines

hieſigen Fabrik⸗ Geſchäftes
wird per 1. Auguſt ein

junger Maun aus guter
Familie als

Lehrling geſucht.
Nur ſolche , welche die

Berechtigung z. einj . ⸗freiw .
Militärdienſt haben, wollen
ſchriftl . Off. u. Nr . 50876

an die Exped . ds . Bl . richt.

Tehrling
zum baldꝛaen Eintritt unler
günſtigen Bedingungen geſucht .

A. Wihler , Tapeten ,
50874 0 3, 4a.

Zum ſofort . „Einiritt ſuche ich

Lehrling
für meine Drogerie u. photogr .
Handlung bei monatl . Veraütung
v. 20 . Georg Springmann ,
EI . 55 Breite —— 50856

Lehrling
1 aus guter Familie mit Be⸗
rechtigung z. Einj . ⸗Freiw .
Dienſt geſucht für das ;
Buxrean einer Weizenmühle
in

Offerten unter Nr . 50875
Jan die 3 d. Bits .

Wir fichen 5105 el
Bedingungen einen

Lehrling
aus guter Familie mit Be⸗
rechtigung zum Einjährig⸗
Freiwilligen Dienſt . 50817

Bachmann & Buri

5
Mannheim .

Kochfräulein oer

Kochlehrling anc
Hotel ſcyffhäuſer , Manüßelm, ae26

Pallen sucheng
Junger Kaufmann ſucht
Aushilpelle a. Bureau od. Lager
Gefl Off . u. A. B. 9198 au d. Exp.

Verheirateter junger
Kaufmann

ſucht Ausgilfspoſten . Off . unter
Nr. 9262 an die Exp. dieſes Bl.

Tung . verh . Mann ſucht Steile als
Portier , Bureaud . , Kaſſ. , Magaz .

od. ähnl . Poſt . , jetz. Tätigk . Auff.
Off .u. Nr. 9336 a. d. Exp. ds. Bl.

3 für MetzgeieLadnerin ſagt Siele
9339 Juugbuſchſtr . 25 Laden .

»Angehende Verkäuferin ſucht
ſofort Stelle . Papier⸗ u. Schreib⸗
warenbranche bevorzugt . Gefl. Off.
u. Nr. 9351 an die Exp ds. Bl.

1 ſauberes , fleiß . Mädchen ,
das etwas kochen und Haus⸗
arbeit übernimmt , ſucht bis
1. Auguſt Stellung in beſſ .
Haus . 9808

Näh . Frau Dieſenbach , Stel⸗
lenbureau , Langſtraße 10.

en Ziſumere , Kinder⸗
1 Hauswädchen ſür bier u.

auswärts ſuchen und ſinden guf
15. Juli u. 1. Aug . Stellen . bosss

Bureau Hilbert , 6 6, 5.

385 deutſes Mädchen , das
Engliſch ſpricht , möchte gern

in eine Conditoreiod . alsKinderrl .
Der Eintritt kann ſof. erfolgen .
Käferthalerſtr .2 7, 2. Stock . 9165

Unabh . Frau , 21 J. alt , die
Buchſrg . , Stengr . u. Maſchinen⸗
ichr. erlernt hat , ſ. Stelle bei
beſche d. Anſprüch . Offert . unter
Ni . 9290 an die Exped . ds . Bl .
Tücht . Mädch . m. gut⸗ Zeugn. im

koch. u. all . Hansarb. perf. ( zieml
engl . ſprech ) ſucht p. 1. Sept . Stelle
ius Ausland . Näheres Burean
Sauerbrey , 8 4, 12. 9255

Aushilfe im Kochen wird au⸗
genommen . 8S 2, 17, 3. St . 9328

Wirtschaften
Suche per 1. Oktober

für eine neu hergerichtete Wirt⸗
ſchaft , in der auswärlge beſſeie
Biere ausgeſchenkt werden , Ver⸗
eiuslokal und Saalhetrieb hat ,
tüchtige , kautionsfähige

Wirtsleute
welche im Umgang mit allen
Schichten der Bevölkerung be⸗
wandert und gute Küche führen .
Off . u. Nr . 50732 g. d. Exp. d. Bl.

etgesuche .
Wohnungs⸗Geſuch :

6 Zimmer , Küche , Bad ,
Mädchenkammer in Außen⸗
ſtadtieil per ſofort zu mie en

eiucht. Näheres an 50820
S Weitzel , Dresden

Chriſtfanſtraße 35.

Fteundl. Vohnung v. uche
U. Zub . pr. 15. Augüſt od. 1. Sept .

—8 Zim .

General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . ) Mannheim , 18 . Jul .585
In der Have der Reſtdenzuadt Krankenpflegeru. Maſſeur Kautionsfähiger , erfahrener * Zu unelen geſucht , p. 7. Aptt

An kauf iſt eine Biſla⸗ euipfiehlt ſich, übernimmt auch
f ger , f br 1908 Wohnung v.

Vaſtöckig, Zimmer , Bad , nebſt Zubehör in guter Lage ,9.6 Zim , nebſt 2 Vutegntin e
Oflert . u. Ni. 9267 g. d. Exbet.
Geſlche

—4 Aimtiterzee bhnunng,
Ring , Ober⸗ od. Oſiſtadt, voß

kinderl. Ehepaai auf 1. Ottober .
8 175 Ate Angaben

Erp . d. Bi.

Wohnung
Für junges Ehepaar Woh⸗

nung von —83 Zimmern
in guter Lage auf anfang
nächſten Jahres oder früher
geſucht .

Ofſferten unter Nr . 30869
an die Exped . ds . Blattes .

Ingenieur ucht per 1. Sepk .
2⸗Zimmer⸗Wohnung in mue
beſſeſem Hauſe , evtl . könnte die
Hausvermaltung mit übernomm .
werd . Off. u. Nr. 9344 g. d Expeh .

Laden ]
B I , 5

im Herſchel ' ſchen iſt noch 1
ſchöner Laden billig zu verin .

Näheres I5 f , 4 . 50418

E 15 12 Laden mit od. ohne
Wohnung , ept . das

ganze 0 18 zu vermieten . 50088
Näh . C. Sauer , Tullaſir . 11.

835 Laden zu berm
mit Zubehör . Näh . 2. St . 49017

9 großer Eckladen41212 5
orm . Nah . . St . 7 .

K I , 5 Laden
event . ſofort zu vermieten .

Näheres K 1, 5a , Kanzlei ,
2 Stock . 47920

0 6, 2 ein groger Ladez
zu vermieten . 4164ʃ

Neubau , ſchön.1 5 , 13a Laden , auch
als Burean oder Lager 4490zu vermieten .

p b, 20 Ladon pö5,20
mit einem Schaufenſter per
ſofort oder ſpäter zu vermieten .

Näheres M. Marum . Cel . 5
und 1355 . 5025

Heidelbergerkaße P 7, 24,
Laden ,

30 qm groß , auch geteilt , verm,

Bureau :
zu vermieten , eireg 170 qm gro
um II . Obergeſchoß , Hinzerhaus ,

7 , 24 .
Näheres bei Albert Speer ,

Architekt , Prinz Wilheliſtr . 10.

84 22 Großer mod . Laden
per 1. Auguſt ev. mit

Wohnung z. v. Näh . 2. St . 3171

T 2 , 2
Laden — zu verrk .

＋ 8 , 7
2

ſchöne Täden
mit oder ohne eebinig zu verm. ; geeigne

für viele Geſchäſtszweige,
auch als Werkſtatt für
Uhrmacher , Schuhmacher
u. dergl . 50268

U 2 2 ſchön. Laden , ſehr zu Aus⸗
ſtellungszweck . geeign. , zu

verm. Näh. 2 rechts .
Eliſabethſtraße 7, großer

Laden ,z. Zt . guigehende Bäckereſ⸗
filiale mit oder ohne Wohnung
per Oktober zu vermieten .

861 bei Eyer , Keppler⸗
ſtraße 16a . 50242

Friedrichsplatz 10

direkt an der Ausſtellung , ſchöner ,
geräumiger Laden , auch al
Büro geeignet , zu vermieten .

Näh , daſelbſt 4. Stock . 46517

Lindenhofstr . 96

1 Laden per 1. Sepibr .
J . zu vernneten . —0395

Bäckerei
Lortzingstrasse 37

mit Laden und Wohnung , ſowie
1Zintmer u. Küche , Treppe
an kinderloſes Ehepgar

Laden mit 805
Miitelft. nung per 1.599od. früher zu verm .

Näreres 3 , 3 , 2. 1

Weſpinſtraße 10
vis - - vis der Mollſchule , ſchöner
Eckladen per 1. Oktober 5 9zu vermieten .

Schänr geriäuniger l
mit 2 gr. Schauenſl . u. Fräume in teit . Lage ſof. od. ſp. z. v.
Off u K. No. 50808 g. d. Erped .

Laden
mit anſtoßendem Zimmer , als

Filtale für Colonialwaren , Dro⸗
gerie , Färberei , Conditorei ꝛc.
beſigeeignet , gute Lage mit ſreſen
Blicke nach Feſtballe , zu vermiel⸗

Näheres Kepplerſtraße 42 ,
47778 Bureau im Hof .

Zwei ſchöne Läden
mit Zubehör in T 6, 7, zu ver⸗

Offenten mit Pres u.
0. 9278 an die Exped . ds. Bl .

mieten . Näheres T 1, 8,
2, Stock . Bnrean 48880
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Modern. Laden
mit anſtoß . Wohnung , 8 Zim .
u. Küche , in der Heidelbergerſtr .

kt. z. verni . durch 56619
B. Taunenbaum , 1 5, 12 .

Laden
m. 3 Zimmerwohn . , Bad u. all .

Zubeh . , am beſt . f. Bureau od.

Hoaſe gel geeign . , ſof .z. v. 42

— 38114.

Nabener neu 9 1555 eirca
5170 qm großer 0021

Laden
in ſehr guter Geſchäftslage , mit
Eingang u. 2 Schaufenſtern von
Schwetzingerſtr . u. ebenſo von
Seckenhſtr . , gegenüber Markt⸗
platz und neuer Kunſthalle , Nähe
Kaiſerring , ganz oder geteilt per
1. Januar bezw . 1. Oktober nebff
cd. 100· : hellem Sonterrain zu
permieten .

5 Schwetzſtr . 15, 1. St .

aden mit
Badezim . ſowle Mädchenkam .

per 1. Oktober zu verm . 50792
Näh . Augartenſtr . 33 , II .

Seböner Laden
mit zwei Schaufenſter
in vorzüglicher Verkehrslage
in der N 5 des Marktes per
ſofort od. ſpäter zu vermieten .

Näheres H I1, 4 , Laden .

5 Fürezül .

Stallung !
mit Keller , Remiſe und Vurſchen
zimmer ſofort zu vermieten .

Näheres Waldhof , Sand⸗
hoferſtraße 14 . 50170

2u vermieten .
4. St . , ſchöne 4 Zim. ⸗

4 3. 6a lng mit Bad
und Zubehör in beſſ . Hauſe an
ruhige Familie per 4. Oktober zu
verm . Näheres 3. Stock .

B J, 9
80

h
5e

3 Fimmer und Külch

39 à 50 Mk. per Monat au
ruh . Familie per ſofort z. v. 9094

0 8B 2 , 14 , 3. Slol,
ſchöne geräumige 4 Zimmer :
Wohnung per 1. Okt . an ruhige
Leute zu v. Zu erfr . park . 8080z

B
3J 3.Sf , ſch. Wohng .

„ J 3Zim . u. Küche . 1.
Aug . zu v. Zu erfr . 1. Stock . 50854

B7
J

Fis - -Vis Fuiedrichspart ,
63 Manſardenwohnung ,

. 0 . , Küche u. Zubeh . ſof, oder
lug. zu verm . Näh . 3. Sf . s9s7s

4. St . , 2 Zim . und
B7,11 guche an kfl. Fam .
zu verm . Näh . 2. Stock . 8989

2. St . , Naone Sinneewo n
auf 1.Okt . zu vermieten . 89387

Näh . 4. St . , Hausmeiſterin .

64 , 45 3. St , 5 Ztnn. , Küche u.
Zub .p. 1. Olt. zu berm⸗

Nüheres 2. Stock 8985

F , I3a
7 Zimmer⸗ Wehnung, 3. Stock ,
per 1. zu vermitten . 8365

F 7 ) / Gau -
47 4 denwohn.12ſch. 5107u. Küche ; Näb , 8. St . 50107

43 3 ſchöne helle Daean⸗
5 J räumlichkeiten per

1. Oktober zu vermieſen .
Näheres Weſensorteuste.225

Hintetbaus.
5 1 1

2 schöne , helle A.
62 1 mer u. kKl. Magezin

nach dem Hofe , als Bureau Zz, v.
Näh. daselbst u. F 3, 1II . 50310

25 3 bts 4 Simmer als
M2,4 Bureau , oder an ein
Herr zu vermieten . 9200

N nershofſtr . 14 , Sonterain
Nänme als Burea

vermieten.Näbe ! Treppe . 50687
u zu

Sſchae Pari . Zim . in Nahe
der zu vermieten . 8782

28 H 4, 6, 1 Treppe .

Bureau

—55
und hell , an

1 0 le gelegen,175
heres Kepplerſtrabe 4² ,

Bureau im Hof .

175 für Auwalt
d, 84 Zimmer , in aller⸗

* a de eSchloß p. Oktober
zu berm . Näheres d ee
Börſe, 57 4 , Tel . 808405 Bureau ,

nencen ſehr geeignet ,
1. Oktober event . früher zu

Nüher . N 3, 181 , zu
keir. ben — 10 n. 12 —4 Nhr . 20316

Lannne
F 4, 3 ee Bureau

14 . 44 an oder Ma⸗

P 6, 5
gazin zu verm . 8763

ſchöner , hener Lager⸗
raum oder erk⸗

ſtätte zu vermieten⸗ 9147

1 A , 5
mitoder Werkſtatt ,

Bilib⸗ſofort zu vermieten . dogos
Näh . A. Aſpenleiter , T 1, H.

iui Werkſtatt oder
Colliniſk. 0 Lagerraum an

ruh , Geſchäft zu vermiet . 8831

Holzſtraße 9

Magazin oder ee , 72vernteten .

Langſtraße 53
Sbene zu vermieten .

Lagerplah
Senen neben Malz⸗

rik
Haymann , ca. 650 qm

m. maſſiver Werkſtatt ( Cement⸗

boden) zu 45999
res bei

Meess & Nees fl . . , Karlsrune

Groſes helles Magafin

der Werkſtätte
mit Waſſerleitung , Gas⸗ und
elektr . Anſchluß , Toreinfahrt
und Nollbahn ſowohl als

Lager⸗ als auch als Fabri⸗
katlonsräume paſſend per 1.

Oktober eventl . früher zu verm .

. Böckſtre . 10 . 46889

e Fabrikräume
am Lindenhof , 4 Stockwerke , je
80 qm Bodenfläche , zu verm .
Näheres 8 6, 36, II . 89767

2282

8368

0 5 f Wohnung .
2 Hintech . z. v. 910f

6 6, 1920 e al,
Famitlie zu verm .

VBickft. !

Zim . , Bak . , Kuche
Okk. a. kindl. L.

zu vm. Näh . 1 Tr. b. 4 Uhr . 53

U4 , 21 ,
ſchöne 5 Si e enag und

Zubehör per 1. Oktober zu ver⸗

mieten . Näh. varterr 9138

1U 4, 15 Parkerre⸗Wohnung
6 Zimmer ) mit 2

Burkauräumen im Souterrain per
1. Okt. z. verm . Näh . 1 Tr. hoch.

75

U 6, 3 Zwei gim. m. Ku
per l. Auguſt zu

50789Näheres parterre .

U 6 22 2 Zim . u. Küche , part .
9 Seitenb . , zu v. 9172

9f 3.St , 5 Zimmer ,
1U 6 . 26 Küche , per 1. Seyt .
zu verm . Näh . 2. Stock . 8807

3. St . , 4 Zimmer ,
1 65 29 Garderobe u. allem
Zubehör bis 1. Sept . zu v. 50807

Neubau
Ecke Augarten . u. Duungſteaße
im . , 3. U. 4. Steck je 5 Zim .
und Küche nebſt Zubehör , per
1. Oktober zu vermieten . Näheres

Bureau , Kleinfeldſtr . 22. 502 206

Nalſreße ( Hf9, ),
3. Stöck , ſchöne Wohnung mit

nen hergerichtet , 7 Zim. ,
Küche , Badezim . , u. 2 Manſarden
per 1. Okt . preiswert zu verm .

Näh . daſelbſt parterre 49800

öne Parterre⸗
Beihſlraße 12 4 Zim .0 U. Zubehör au ruh . Leute
bis 1. Okiober zu verm . 8987

Seilb . , Z2⸗Zimmer⸗
wohnung per 1.

Auguſt zu vermieten . 50871
Näheres Vorderhaus parterre .

Toliniſtr . 24 , Ecke, IV. St . 3

Zimmer , Badezimmer , Mauf . u.
Inbehör per 1. Okt. 3. vrm . 9079

Näh . U 6, 30, Laden .

am Neckar , 5 Zuumer mit Bad
(3 Trevpen ) zu verm . 1

H 7, 2. Stock , Femt
wohnung⸗

9
verm. 43283

H 7 13
Seitb . tuümer u,

9 Küche inm. Abſch, au
ruh . Leute z. 95 8 8 2. St . Vdh .

per 1, Auguſt z. v.H7, 11
Mäheres 2. Stock

Jean 8 H 7, 34. 7

3 12012 7 di en . 0
2. Stock.

507,28
ſofort od. 1. Aug zu orm . 9038

K 2 222 2. Slock , 5 Zimmer ,
Bad u. Küche oder

3 Zimmer u. Kitche zu vm. 9363

3. Zumnier u. Küche

parterre , 5 Zim ,
K 35 20 Küche ꝛc. zu ver⸗
mieten . Näh . 2. Stock . 50488

2 Zin . u. Rüche an
K4, 2 0 Leute z. v. 9105

K it Küch
L. 4. 3 Zubth.

45 92 519552

L 4, 1 1 Oihs , Zun. u. Rüche
g. 2 L. J. U. gozos

v 12, 12, paltens!?
auch als Bureau geeignet , per
1. Aug. eptl . früher z. Preiſe von
M. 700 . — per Jahr zu vermieten⸗
Nähereß 3. Stock rechts . Tel . 1408,

2. St . , 2 leexreM 4 , 15 Zimmer , auf
die Straße gehend , zu v. 50808

1 5 4 part . , 3 Zim . , Küche
1 9, Tu. Zubehör per 1.

Oktober zu vermieten . 9070

M 7 , 22
Parterrewohnuͤng, 5 Zimmer]f!
nebſt Zubehör zu vermm. 50629

Näh . bei Hausmeiſter Kling ,
Hinterhaus , 3. Stock .

I3 , 185 leere Zimmer zu ver⸗
miet . Näh. Cafe Merkur

in derelt von —6 Uhr nachm es

N 3 17 zu vermieten . J192

N 5 75
1 Tr. , 5 Ziimmer und

2 Zubehör ſoſort zu p.
Zu erfr . Gärtner, N5 , 8. 9330

3p1,293 De ſchöne abgeſchl .
5 4 Zimmerwohn . , paſſend

für kleine beſſere Familte , per ſof .
oder ſpäter zu vermieten . 9015

Näheres im Schirmladen .

4 Zimmer und 121055 2 Kam⸗
mern per 1. Auguſt
vermieten .

Näheres Viktoriaſtr . 10 6

S .
zwei kleine Wohnungen zu ver⸗
mmieten.

1130
P 5 , 5. 50412

025
2 Zimmer u. Riiche

verm. Näh. 3. St 50784

3 Zimmer , Küche und Manſarde ,

1 Zimmer u. Rilchs

2Zimmer und tüche Ju

Danimftraße 35, 2. Sth
ſchöne Lage, freie Ausſicht , 4 ge1
helle Zim m. Zubeh . bis 1. Okt. zu
verm, Näh . Schwetzingerſtr . 98,II .

83Zimmer
Sichessheimerfk.16 und Knche
ſofort ' gde ſpäter zu verm . 8934

Figendemee 17 ,2. Stock ,
eine ſchöne Wohnung , 3 Zim.

Kücht m. Zubeh . zu verm . 50882

Eichelsheimerlir . 27
parterre rechts , 4 Zimmerwoh⸗
nung , 2, Stock , mit Zubehör per

1. Okkober zu vermieten . 50466

Cliſabethlr. 8
8 Zimmerwohnung im vierten

Stock zu vermteten . 8523
Einzuſehen zwiſchen 2 und 4

Uhr . Näh . beim Hausnmeiſter .

Am Friedrichspark
ſehr

95
Wohn . , Bel⸗ Etacge,

36,2 9 Zim . und Bade⸗
59 Ozimmer mit Zube⸗

hör anf den 1. Oktober beziehbar
zu vermieten . 50201

im dritler —

TriehrichsſelLerſtr. 5
8.St . , ſchöne 3Zim . ⸗Wohnuig
Küche und Magdkammer , anf
1. Oktober lfd. Is . zu mer 9995Näheres 5

5393

Brauerei
Käferthalerſtr . 164 .

Frahlichilr ein 3. Stock , 3 Zim. ,

Jüöhgagſt. mit Zubehör
2 Ziin . , Küche in. Zubehör p.

1. Auguſt zu
Zu erfragen Sudveigshafen ,

Gärtenſtraße N 2. 50709

Giabenſk. 3 un0e
Bar

.
Klichhe, Bad de. 1

int 2. Skock 4 Ji der, Küche,
Bad ꝛe, per 1. Ott . d . N zuveren .

Näh Lillſenring 46, Bureau ,
9. Stöck .

2. Stock ,

50996

ſchöne
Gonlatöfkk 16 4 Sarnter Wol⸗
nung mit Bad u. Zubehör , Preis
M. 700 zu vermieten . 9212

Haienstrasse 46
neu hergerichtet , 4 , 2 u. 1 Zim .

. Kücche ſofort zu verm . Zu erfr .

Frledrſchsplatz 12, Rohrer . 30527
Hebelſtraße 1 5, 8 Zimmer ,

Badezimmer u. Küche nebſt
Zubeh . für jg . Ehepaar paſſ . ,
ſof , oder ſpäter zu verm .

Mageresbparterre . 50837

im . u. cliche , Aöſchl.
Holgſteſlt. 755bis 1. Aug. zu verm.
Näh . Jungbuſchſtr. 34, 2. St . 916

Aindenhofſtraße 96
Schöne Wohnungen , 2 Zim .
u. Küche , eventl . 6 Zimmer u.
Küche u. 1 Zimmer u. Rüche p.
1. Septbr . ds J . zu verm . gogez

Arttenpefmerſtr. 54

Schöne Wohnung , 3 Zimmer ,
Küche u. Manſarde im 3. Stock
bis 1. Oktsber zu verm .
8628 Näheres Bäckerei .

Landteilſtraße 17.
Eleg . 4 Zimm . ⸗Wohnung u.

Zubehör per ſofort od. ſpäter
zu vermieten . 50805

Näh . Schlupp ,
Rheindammſtr . 33. Tal . 1853 .

Lameyſtraße 9 .

Schöne 7 Zimmer⸗Wohnung mit
Zubehör zn, vermieten .

Näheres ?3. Stock . 8840

Luiſenring , 350f ſchöne
Balkonwohn . , 4 Zim. , Küche u.
Zubeh . per 1. Oktober zu verm .
8704

——
A 2,

—. — —

Tniſenriiung 5
2. Stock , elegante Wohnung ,
5 Zimmer , Dadezimmer ,
Küche , Balton u. Zubehör
und Vorgartenbenutzung zu
vermieten .

erfragen Lamey -
48856

ew

3 , 3. Stock ,
großes helles Edzimmer in

feinem Hauſe an beſſ . Hrn , oder

Dame leer zu vermieten⸗ 91 5

Meerfeloſtaße 61 8
ſchöne 3Zim . ⸗Wohnungen nut

u
u.

ohne Bad per 1. Okt . zu verm .
Näheres Klos , Eliſabethſir . 8.

40* zwiſchen Nai⸗
Mollkeſtaße h, 125 und
Kunſthalle , 3. Stock , 6 Zimmer ,
Küche, Badez . und reichſ . Zubeh .
ver 1. Oktober 1907 zu verm .
Näheres parterre . 8710

Nuitsſtraße 16 ,
5 Zimmer mit allem Zubehör
bis 1. Oktober zu vermieten .

zäheres Bäckerei M. Zahn ,
Nuitsſtraße 16. 50399

Parkring .
In nächſter Nähe des Fried⸗

lic parkes ſchöne Wohnung ,
7 Zimmer u. Zubehör per 1. Olt .
preiswert zu verm . Anſchluß au
elektr . u. Gasbeleuchtung . 49999

Näheres in der Exped . d. Bl.

Sekenheimerſtraße 96
4 Zimmer zu vermiet . 9001

Stephanlenpromenade
elegant ausgeſtattete 5 Zimmer⸗
Wohnungen mit allem Zudeh . ,

iſch Licht ꝛc. per J. Oktober
preiswert zu vermieten . 49786

Näh Bukeau Rheinvilleaſtr . 6.

Sbfastenhronenade 0
62

91 7. 6⸗Wohnung
part . , m. Terkaſſe. Galtk . z. vm.

8760 W. Groß , Colliiti . 10 .
9 Der Saal

Schwetziugerſk . 124. der apol
inde iſt zu vermiet . 8764

W. Groß , Coliniſtraße 10.

See
15 T fl. Mhein⸗

Ohäuſerſtr . 27 1 u . 2 Zungier
mit Abſchiuß auf 1. Auguſt zu
vermieten . Näheres 50307

Rheinhäuſerſtr . 27 , 1. St .

Tag de 13 , Parterrewoh⸗
nung , 5 Zimmer und Fube⸗

bör per 1. Oktober zu vernifeten .
Näh. R 1, 11a , 5. St . 8990

Waldhofſtr . 4, 4 St . , Nahe

Mepplatz , 5Zimmerw . zu verun .
Nä aulsverwalter . 9181

W̃ Eſtraße 15 , 3 Ziimſterer
mit Bad auf 1. Sepleinber oder

1. Oktober zu vermieten . 9205

apatelk. 23
J eptl .5 Zimmer mit Bad ,
eleg . Musſlattung , zu verm .

Näh . Parterre , v. 49467

906
2 Tr. , hochſeine

Wolöparkftr. 20 u. 4 Zim⸗
mer⸗Wohnung mit
zimmer billigſt per 1. Oktbr . zu
vermieten. 50366

Waldpartſtr . 26

2. St . , 3 Zimmerwohnung u.
Bad ber ſoſort od. 1. Oktober

zu verm . Zu erfragen 2, Stock

links . — 0505 8

05
*4. Slot

Wuldparktrße 7 me
Atit 0 1 Ausſtaltung
per ſofot zu dermieten .

Parkring 31
4. St . , neu ausgeſtaft . Parquett ,
5 gr. Zim . mit Zubeh . an kleine

tühige Familze per lofort . 49582
ö 4, 6, . il Alken Börſe , 4 he

Zi195 3 davon auf die Straße

geh. „ ſehr geeignet für Arzt oder
als Bureaut per 1. Okt. zu ver u.
Näb. . od. —0¹2

573
25 Onerbraße

ſchöne 4⸗Zimmerwog huuung, Küche
Und Zubehör zu verm . 9095

Noſengartenſtr . 10 3 Zim⸗
merwohnung per 1. Okt. zu verm.
Näh. v. 10—1 Uhr 1 TTr. lks. 1

Mheſndamnft. L ans e
per J. Juli zu verm . ——731¹

Rupprechtſtr .9
Elegante —6 Zimmer⸗

Wohnung nebſt Zubehör per
ſofort oder 1. Oktbr . zu v.

Näheres 4. Stock . 47886

Aupprechtſtr . 12
1 Treppe , elegante Wohnung ,
4 Ziſumer , Vad u. Zubehör

per ſofort od . ſpäter zu ver⸗
mieten . Näheres 1 Treppe
rrchts bei Maunsen . 50805

14111 15
Neunetshöffraße 5

Pauterre Wohnung , 5 Zi
5zadezi ; V Soutertainzim
nebſt Zube ör zu verm

Näheres L 14 147 4.

Nennerahofraße2e
6 Zimmer , Küche , Bad
Zubehör , ſofort zu verin . 50402

Preis 1100 Mark . Näbeies
T I , 11 . A .

StolkAeeh 2 . 8
ad ,

, C.
5 Zim . , Küche ,

5
und

enkamee freier Ausſicht auf
Rhein , neu hergerichtet , ſofort od.
per 1. Oktober zu vermleten .
8961 J . Mäch , part .

heinand 2. Stock , ſehr
Nheinauſtr . 10, fone Vohng.
beſt. aus 6 Zimmer , Küche , Bad
und ſämmtl . Zubehör , pre swert

Fungbuſchſtr . 7, zwel große
Zin . u. gr üche zu verm . 9187

Kirchenſtr . 10 , ( G 8/ 2 Fim .
und Küche ſot . zu vermieten .

Näheres 4. Skock lIs .

15
Lau. verm . 9338

U*7,15
3

3. Etage ſchones Zeu⸗
R 9 mer⸗Wohnung ach
dem Garten gehend 05 tl . 58 . )
ſof. zu verm . Näh . parterre . 9007

83 , 5 85
St . ,3 hünſche , 174

Aln, m. Küche u . 2
Balkon bis 1

Sroßes , helles

Magazin
mit aang innerhalb der

Stadt zu verntieten . 50653

Näheres Immob . Bureau

— K Sohn , ., n .

vermieten
ſchäne helle Räume 300 am

8, für Betrieb , Fabe⸗

81209

Aug . ſok. z. v. 9274

13
1 Trep . , 2 Zim . u

8 4, Küche au ruh Leute

zu verm . Näheres Laden . 50814
* eine ſchöne Zim. ⸗

8 4, 1 7 Wohn . m. Balkon
M. aaner 3. vrm . 50730

85, 53
5. Sl . , Vorderhs , ein
Zimmer u. Küche an

ruh. Leute zu vermieten .

86, 4 3 Zimmer u. küche zu

8834

verm. Näh. part . 9249

28 Schöne 4 Zim . Wohng.
86 , 2Om . gr . Küche, eignet ſich a

M, „Buchdrückerel
aelenen , ꝛe. geeignet , per

l fl . auch krüther.
m Buteanes 6, 88 , pt. — jür Büro , auf

—
vrm .

Räheres 1 Treppe .

Lalserxing 34, pef.
ſchöne 7 Zimmer⸗ Wohnung
per 1. Oktober zu vermielen . 30211

Näh . J . Peter , Noſengartenſtr . 22.
Telephon 1806.

Küfertalerſtr. 59
Neubau , ſchöne 3 u. 4 Zimmer⸗
wohnungen mit Bad u. Manſarden
per 1. Auguſt zu vermieten .

Näh. — — 49791

Tindenhof FunAr)
ſchöne - Zimmer⸗Wohnung , Bad,

mit Gartenfämtl . Zubehör ev.
Zu erf.auf 1. Okt. zu verm .

5061723 , 3 , part . Büro .

zu vermieten .
1—8. Olock, 0Aheinauft. ſchaftl . Woh⸗

nung, 5 1, Bad , Rüche und
leichl . Zubeldr verſegungshalt er
zum 1. Oktober d. Is . zu ver⸗

mieten .

Abeindammſtaßr 64
iſt eine ſehr ſchöne 4/5 Zimmer⸗
Wohnung mit Bad u. allem Zu⸗
behör per 1. Oktober zu vermieten .

Näh. Nheindammſtr . 64, III .

Settenheimerſr . 20
( Station 10 Elektr . 5 ſchöne 3⸗
Zimmerwohnung mit 2 Bal⸗
konen , an kleine Faſmilie p. An! .
Oktober zu vermieten . 50372

Aeckenheimerftrahe 43
au der Mollſchule

ſchöne 4Zimmer⸗Wohnungen
per 1. Sept . zu vermieten . 50209
Näh. J . Peler , Noſengartenſtr . 22

Telenhon 1806.

Teckenhſtr .88 III,2Fimmſer n.
Küche zuverm . an ruhige Leute .
Anzuſehen bis mitt , 4Uhr . 98a9

Näheres parterre . 8601

5079

Näheres int Laden . 50689

Hl. Wallſddt . 60.
3 Zanmer Webeung mit allem
Zubehör per 1 Augezu p. 90953

Neuban, Weſpigſtaße 6
elegante 6 Jimigerſdahnuns
mit allenm Zusehör , elekti . Licht,
in ſreier Lage , zu veryſſeten⸗

Zuerfrag . Beregu : Achtten
Steiner , „ ,
3890 .

Nesbinſte⸗B, Neuban , 6 Sur . ⸗
sohuungeli per 1. Okt . zu v.
Rherubäuſerſtr⸗ 54, 2 St . 9082

r . § , Neubau , 3 u.
Vohn. , höchp. , mit Bad

er „ Okt zu v.
Näh . Rheinkänſer ſtr .—5—2St . 80851

Gioße Wallfahpraße 31
3 Zimmer u 5 ad. 1Zimmer
U. üche , oder je 2 Zimmer und
Küche zu vermieten . 9347

Näheres Laden .

Werftſtraße 2
7 7

0 1
9ſeben der genen Neckabrücke

ſchöne große Wohnung , beſtehend
aus 7 Zimmern , ſcüche, Bade⸗
zimmer ꝛc. per ſofort od. ſpäter
zu vermiteten . 50870

Näb zureau parterre .

he u. Baädezim . ,
verm . 9276

„ Laden , part .

lE 5 Bahnboſes
Schloßgarteus

Amerwohnungf
Und unent⸗

8

ſhöne 7 1
ntit alle Abetör
geltlicher Benützung eines Staub⸗
augeapparates per 1. Oktober zu

berſſeten duürch 5068
B. Tannenbaum , 1 3, 12

Schöne
Aim ; Il

5 Zimmer - Wohnung
2. Stock , mit Badezimmer und
Zubehor , per 1. Oktober zu ver⸗
mieten . Näheres 50826

Mittelſtraße 4, part .

9057File
ſhine

Wohunng
von 5 Zim . Zubeh . zu verin .

Näh . Kirchenſtraßze ze. 46893

Hine ſchönte Wohnuſtg mit
5 Zimmer und Zubehor1 Maſafin oder Werkſtätte

auf. 1.
Mäheres

Oktober zu vermteten .
50432

Lortzingſtr . 20, . Stock .

4 Zimmer⸗Wohnung
nenſt Zubehör , neuei Haus , per
1. Oktober zu vernneten . 50634

Näh . Lehmann⸗Loeb ,B 6, la .
Telephon 3596 . 50334

7 572 leete ſchöne Zimmer
ev. mit Füche od. Bad u. eigenen
Abſchluß , in freier Lage , beſſeres
Haus , auf 1. Okl. zu v. 50421
Näh. Nheinauſtr 24,1 Tr hoch.

2 ſchöne Keere
Zim. auf 1. Aug.

zu verm. Nüh NA 4, 1. 2. St . 00

In feiner 2091 5 Zimmer ,
Bad ꝛe. , 3 Treppen hoch, für
Mk. 2000 . — pr. 1. Okt. zu verm.
Max Schuſter , Imobil . ⸗Bureau ,
Tullaſtr . 11. Tel. 1213. 6867

Schöne 1 Zimmerwohnung
mit Balkon n. Zubehör p. I. Okt.
zu verm. Näh, bei Fr. Schwander ,
Schloſſermeiſter , Meerfeldſtr . 31. 68e6

4 Zimmerwohnungen
lelegant eingerichtet )

mit Mädchenkammer , Bad ,
Speiſekammer u. reichl . Zub .
per 1. Juli 07 und ſpäter zu
vermieten . 49156

Georg Waibel , Baumeiſter ,

Meerfeldſtr . 44 . Tel. 2381 .

Ne3 1Sehtſchne Zium⸗Woßaung
mit 405 15 wegen plötzlich . Weg⸗
zuge ſofort ' zu vermieten . 50624

Waldparkſtr . 12, 1. St .

2 lesre Zimmer
mit eigenen Abſchluß , per 15.
Juli oder ſpäter zu verm. Näh .
Karl Waibel , Meerſeldſiraße a4,
NI 50106

Scheno 21 Anhan
Sthöne 3 Fnmet⸗Wopcug
wegzugshalber bis 1. Auguſt
zu vermieten . 50717

Seckenheimerſtr . 8, 2. St . rechts .
Neubau !

Neckarau , Schwetzinger⸗
landſtr . Nr . 10. Nähe des
Bahnhofs u. d. elektr . Bahn ,
ſchöne große 3 u. 4 Zimmer⸗
Wohm. , Badezimm . , Mädchen⸗
kammer u. ſonſtig. Zubehör
per 1. November oder ſpäter

vermieten 92²³
Näh . zu erfragen Neckar⸗

anerſtraße 83. 3. Stock .

Seckenheim .

Schöne Wohnung ,5 Zimmer ,
Küche , nebſt Zubehör und
Gartenanteil , per 1. Auguſt
zu vermieten . 50572

Joſef Koger , Schloßſtr .

zu

Heidelberg .
In der Nähe des Bahn⸗

hofs , Halteſtelle der elektr .
Straßenbahn 49611

Uzl ＋ ＋ 7
4J Villen je 7 — Zinmet
—9 Manſarden , Garten ,

Veranden , Zentralh . ſofort
od. ſpäter beziehbar zu verm .
oder zu verk . Mietpreis M.
1500 bis M. 1800. Kaufpreis
M. 27 000 bis M. 33 000.

Proſpekte und nähere Aus⸗

kunft durch den Beſitzer

J . Kratzert , Heidelberg .

d . Znmar .
4 3, 3

1 Treppe , 2 el an
möblierte Zimmer

ſoort zu vermieten 5077 6

8 % „8eeee
55,63

252

Tr . , hoch ſof . ein

einf . möbl . Zim . zu
vermieten.

5, 221 ſeb* gut 1
9103
ume

2 ver ſofort zu ve 94

D 55 2¹ pavt. ,
Schlaſzimmer , 0

llert , per 1. Aug . zu ver !
18 IV . St . In

B 6* 2 LZint .zu urm. 20
3 91 J . pdo. Wohn⸗
195 U. Schlatzimen .

nehrere kl. Zim . mit und otzne

Per ſton ſof. od. 1. Jult 9.

7 , 10 großes , ſchön möbl .

Zimmer per ſofort

1
25 50683

2
4

Luiſeuring , 4. St . ,
02 hübſch möbl . Zim .

d verurielen . 9217

60 83 203 „ St . , möbl . Zim .
9 b. zu verm . 8879

3 Treppen , ſehr feln
möbliertes Zimmer per9 J, 4

1. Auguſt zu vermieten . 50811

3 , 2 Treppen , möbi . Zim .
zu vermieten . 9170

555 6 . zöbl . Zimmer
per ſofort od . 1. Aug .

zum vermieten . 50684

9 77 19bbpri . , einf , mbl . Zin ,
ofort zu verm, 9261

908 51540 Per ſof , od. ſpat .
4 einige gut möbl . Zim .

zu vrrm. Dieſ . werd . auch tag od.
wochenweiſe 95953

bei Frau Ruf .

Tr . ., gut möbl .
E

5
95 130 auf die Planken

gehend per l. Alg. zu vm. 9178

E6 . 81
5

Eckladen , möbl . Zint
ſofort zu verm . 9057

E 77771 13 5 2. Tra , möbl ,
7, Zim . ſofort zu

vermieten . 8883

N
15

150, 4. St . ſch. inbl . Z. g.
Aug . zu Vernt .

9074

T , ſchon mbl .
E 75 1563 Ziſgt . bis 1. Auguſt
zu . , pro Monat 18 M. 9263

F 9
2 Tr. , gut möbl . Zim .

25 5 auf 1. Aug. . N 8709

: ;2 1 5 St , gink mbl . 45
295 b 1

,
18 ,

F 13 ,
oc Ii . 7ſchön

miöbl . Zimmer mit od. ohne
Penſion ſofort zu verm . 9331

1 Treppe , ſchön möbl .＋ 5, 22 h dee
an 1 od. 2 ſol . Herrn ſofort od.
ſpäter zu verm. Näh. Laden . 879

F5 .

0 0z 8

— 2. St . 1
. 0 ſofort zu v

eine

Wnn

zimmer, III.
an 1 od. 2 b2f
verm . Zu e irag. Laden .

62
5

3 4 Markiplatz möbl .
25 9 Zim , mit Klavier

3 erm zieien . 9270

ſchön mbl. Zimmer ,
auf die Straße geh. ,

50703
62,18
ſofort zu vermieten .

B Tr. , kl. einf . l .
Zimmer z. v. 59872

3 Tr . , IIs . , möbl .
Zimmer an Heren
od . Fräul . ſofort
zu vermieten . 936210 1

0
3. Stock , Markt⸗

II 13 0 platz , große gut
möbl . Zim . mit 1 und 2 Betten
mit od. ohne Penſ . zu vm. 8582

1 7, IHa , Lülſenring ,3 Trepp . ,
gut möbl . Zimmer ſof

990 zu
vermieten . 828

11 75 17, part . , möbl . 115 per
1 15 Juli od. 1. Ang . zu v. 9991

4J
1 , 5 8 Tr. , . , ein ſchön möbl .

nn Jof. 3. berm . 9044

J 75 28 bil 0 957

K 15 12 5
zilnmer ſofort zu vermieten . 8689

KII 5

L1 , 13 Ning , 1 Tr. , 2 möbl .

gang zu vermieten .
Zimmer mit ſep. Ein⸗

50771

K 15
2 Tr . hübſch nubl.

9 Immer mit ſep.
Cugas! bis 1. Aug. zu v. 9005

5 Parterrezim . , möhl .
K 25 18 ſof. zu verm .

K3 , 7 1 Tr . möl . Zim . m. Nla⸗

93 . 20

9054

vierbenützung ſof. z. verm . ggss

K 3, 16
2 Tr. , ſrd . ml. Z. 151
fr. Ausf. ſof. z. . “

L
4 Trepp. , ſreundliches

25
auf 1 . Auguſt zu vermlet .

möb liertes Zimmer
920⁴

2 Tr. , möbl . Wohn⸗
L 10, 6uund Schlafzimmer zu
vermieten . 9843

1L 1 1, 1 935anſelDame
. St . , ſch. mol .

in beſſ .

1
e zu verm . 50349

L 11. 1 9 lce möbl . 95555
9 ee ˙

7 8.8 g. m. Zim, ſof
M 5 z. v. Näh . L2 , 3 p. 9289

M2 , 85 St . , I einf . möbl .
8 Hinmer m. 2 Betten

an 2 gal Herrn ſof. zu verm .
Zu erfr . im Laden , links . eggg

M 25 22
2 Tr. , Nähe d. Bahnh .
ſch. möbl . Balkonzan

ſof. od. Ipät. zu vm. 80685

M 4 ,
2 Tr. , ein gut möbl .

142 6 Zimmer zu vm. 828

M 5, 1¹ 3.Stock , ſchön mößl .
Wohn⸗ u. Schlafzim .

od. Sac allein jof . zu verm. “

N2 . , . 2
vis - - vis dem Kaufhaus

3 Treppen links , ſchön mödl .

Zimmer per ſofort zu ver⸗
mieten . 49004

eine Tr. , gut inbbl .
Zim . zu vm. 888810

,
Möbliertes

bis 1. Auguſt zu vm. 50825
Zinmer

N3 9
5 Trepp . , ein ſchön

N 35 möl !Uiertes Zimmer
zu verm . Näh . 1 Treppe. 50865en

gut inbi , Zin . mit
N695 64 9

Penf . zu vm. 50870

N6, 75 Tr. , gut mbl. Zim. 1012
od. 1. Aug. zu verm.

0 15
2 Treppen , ſchönes

4,15 Zimmer m. ſeparat .
Eingang nur an ſolid . Herrn per

1— Auguſt zu vermieten . 8958

0
5, 4/5 3. St . . , güt mbl . Zim .
an beſſeren Herrn ſofort oder

ſpäter zu vermieten . 50623

8,
, 12 , 2 Tr .

Mmöbl. Niumer mit 1 oder 2
Betten und ſehr guter Penſton
zu verwteten . Tel . 3826 . 330

7 , 28 part .
ſchön möbl. Zimmer ſofort 51vermieten . 936

P 3 3
breite Straße , 1115
möbl . Balkonzimmer

ſofort 15 1. Aug . an Fräul . zu
berm C .

14
5e 3 Tr . 8842

5 2 . 3d
2. Tr. , möbl . Ziim .

a zu vermieten . 9232

2, 8/9 , 2 Tr. , 2 uibl . Zim⸗
mit e zu verm . 9309

P
4 , 2, 3 Tl . [ks. , mbl . Zim⸗
bort od. ſpäter an ein anſt .

Fräulein zu vermieten . 9006

P 4 12
elne Tr. , ( Plaukeih ,
ein gut möbl , Ztm .

mit Peuſion zu vermieten . 934⁰

5 2 Tr . , Penſion U.
1 15 20 gut miödl . Be er
zu vermieten . 8787

456 einf . möbl . Zimmer
9 4 . 22 zu vermieten . 9253

5
eln ſchön möbl . Zim .

95 % zu vermieten . 9229

65 9
8 Zimmer im

29 2 . Stock ſofort zuver⸗
n 571 Nahere part . 50809

JAn Tr . , möbl . Wohn⸗0 7, 10
u. Schlafzim , ( am

Friedrichsring ) , zu verm . 49788

0 7 34
2 ſchön möbl .

„ % Balkonzimmer

zu vermieten . 9162

10 27
1 Tr . 1 moe9 0
5 f. 15 Mz. v

RI , 16
3 Tr., 2 gut aablierke
Simner mit 2 und

1 Bettev . mirguter Penſion per ſof⸗
oder zum 1. zu verinteten . 9143

5 3, Iib , 1. Stock rechts , gut
möbl . Ziuemer zu v⸗ 50702

9554 , 7 1 hübſch möbliertes
Zimmer . od . ohne

Peiſton ſofort zu verntteten .
Näheres bei 50834
7

12
Zinmermann , pt .

R7
2 Tr . gut möbl Zim

6 3 zu vermieten. 9020



Clo- Olo, Julia Lennes .
Nargot , Herma Stein .

eee Gustay Preinfalk .
Ein Kellner Karl Pfeiffer .

Hannheimer

Jubiläums - Cigarre

— dur Scht mit diesem Namenl —
Zu haben in allen Spezial - Geschäften

567

Frcssbertug,Fll l aldnat-Tlegterf
I Maunlein.

Operettenfestspiele .
Dennerstag , den 18 . Juli 1907 .

Unter persönlicher Leitung des Componisten .

Die lustige Witwe .
Operette in 3 Akten ( teilweise nach einer fremden Grund -

idee von Victor Léeon und Leo Stein .

Musik von Franz Lehär .
In Szene gesetzt von Vietor Léon .

Personen

Baron Mirko Zeta, pontevedrinischer
Gesandter in Paris .

Valeneienne , seine Frau
Grat Danilo Danilowitsch „Gesaudtschafts-

sekretär , Kavallerieleutnant 1 .
Hanna Glawari . 8 0
Camille de Rosillon 5
Vieomte Cascada
Raoul de St . Brioche

Bogdanowitsch , pontevedrinischer Konsul
Sylviane, seine Fran ͤ
Kromow , pontevedrinischer

schaftsrat 8
Olga , seine Frau

Pritschitsch , pontevedrinischer Oberst in
Pension und Militärattaché

Fraskowia , seine Frau

Gustay Charlé .
Annie Wünsch .

Louis TPreumann .
Mizi Günther .
OCarl Meister .
Ernst Binder .
Car! l Bara .
Fritz Albin .
Anna Czichlar .

Gesandt -
Heintich Pirk .

Marg . Schuppan .

Marcel Reiner .
Lilly Wisks .

Njegus , Kanzlist bei der pontevedri -
nischen Gesandtschaft . Julius Brammer .

Flipote 5 8 Lizzy Leèon .

Lolo, Annie Bauer .
Dodo , Lilhy Götze .
Jou - Jou , Tilda v. Jana .Grisetten 5Frou- Frou , Mathilde Ramsl .

Pariser und be en Guslaren .
Musikanten . Dienerschaft .

Spielt in Paris beutzutage und zwar : der erste Akt im
Salon des pontevedrinischen Gesandtschaftspalais ;

der zweite und dritte Akt einen Tag später im Palais der
Frau Hanna Glawari .

Kasseneröff . 7
7 Uhr . Anf . 7228 Ubr . Eude

gegen
10 Uhr .

Nach dem ersten Akt flndet eine erüsserro Pause statt .
U rhöhte Eintrittsprelse .

General⸗Anzeiger . Mittagblatt )

Friedrichsburg Delika

K

Neu ereffnet !

zu soliden Prsisen .

Walter Steinberg
2 , 1 — gegenüber dem - Schuſhaus — 8 2, 1 .

NeSu . Sröffnet !

Mannhefm , den 18 . Jult 1907 .

— — — — —
„

Neu eröfrnet !

tessen , Wurstwaren ,
ase , Butter ete .

Täglich frischer Eingang .

Neu Sreffnett !

5
Mannſteim

Honseprierende Zahnheiſtunde .

„

Seimüller , Denlisi
.

*
VHinder - Behandlung .

Mannſieim

Seeee Spetialſabrik fr Gas-Badeöfen.

ee Badebfeſl
955 6 , 10b .

Ständlge Ausstellung der Apparate in Betrieh .

6306

Ferusprecher 2423 .

Lapfvaschen
Damen- Fffsleren

aararbeiten

Ondulation .

Panl Vollmer
Tel . 3678 . F 2 , 17

gegenüber Condltorel

Freiseng . 344

( Goldene u. siib . Medaillen . )

ANWALTS -5 11 E N BUREAU

C. MELER KARLSRokk.
Tel. 808, Keriegstr , . . GGabEN

daan

Friedr . Rötto .
H 5, - 4 u. 22 .

Unerreichte Auswahl

Bhfetts , Vertikos ,
Klelder - u. Spiegel -

Schränken .
Waschkommoden ,

Tischen , Stühlen ete.

Freitag, den 19 . Jull :

5eeee

2 9 — ½l Uhr SAALBAU N. 1 n

05 Qastspiel des Intimen Theaters .

Seine Durchlaucht August der 97 . besucht die 4
Vorstellung des Intimen Theaters . 72874 f

Vollständig neues Programm !

Um Mitternacht
im Bett

5 Eine Szenenreihe von Robert Heymann !

Volkstheater am Messplat.
Freitag , 19 . Juli , abends 3½ Uhr 72885

—8 u. oder- 5 un uu.

Voein⸗Ress
4 4, 1 „ Geisha 0 4, 13

MNmebemn „ Habereck “

reine , gut gepflegte Weine und gute

Kuche . Aufmerksame Bedienung .

InKlavier - VMorträge . a

Feudenheim .

Zur Ebertsburg
Sonntag , den 21 . Juli 1907 ( bei günſtiger Witterüng ) :

verbunden 47 92Großes Garteufeſt nen Koizell
der Kapelle Bordne , Wallſtadt . 72887

Für gute Speiſen und ( seträule uiſt beſtens geſorgt .

149609 Vf

Sparen tut
iwen ſeine Polſter⸗unnd Tapezier⸗
arbeiten bei Unterzeichnetein
machen läßt ,
Springfedermatratzen aufarb . 7 M.
fanapee autarteiſen
Stegrasmatratze einteilig 4 ,
Seegrasmatratze drelteilig 3 ,
Noßhaarmatratze dieiteilig 7 ,
Neule Roßhaarmalratzen dreiteilig

vo 40 M. an
Neueſtapokmatratzen dreiteil . 34M.
Neue Syringfedermatratzen 28 M.

Sbpezialität :
Prachtvolle Divaus unt Taſchen
und Plüſcheinaſſung , Seitenteil
z. MUnktappen , zu, vernick . patent .

Mechanik , nur 45 . Mark .

Gust . Görlitz
Tapezier⸗ - u. Polſters Möbelgeſchäft

N. 2 , 3 , Hof. 50868

9
bat Solid , ſtleb . Geſchäftsm .

Helkal 5. gutate , Cbalak , Auf .
30% nicht Berk . in. Mäd v. gl. Alt .
od Wuüwe m. 1 Kinde un. ausgeich ! .
Etwas Vermög. erw. jed u. erford .
Eruſtg . Oyw, u. „ Glück “ Nr. 8810
an die Expedilon dieſes Blattes
erbeten . 8810

Eheglück
Wilwe , Mitle der 39er Jahren ,

ſchöne ſtattliche Erſcheinung , vor⸗
zügl . Hausfrau , mit —10 Mille
Verm. , wünſcht neues Eheglück .

Refl . wird auf Herrn in nur
ſicherer⸗Stellung , ( Beamt . bevorz )
Witwer ohne Kind . nicht ausgeſchl .
und nicht unter 35 Jahren

erren , welche ſich ein traul .
Heim gründen wollen, belieb ihre
Oß, mögl . unter Beif, der Phot .
unt . Nr 9353 an die Expedition
dieſes Blattes zu ſenden .

Heirat .
Junger Mann ( Bäcker) , mit

eigenem Hauſe , kcthol . , öchte
ſich mileine beaben Mäd en
mieuigen tauſend Mart oder
zun e Wiwe ogne kinder , ſo olt

Verbindung ſetzen. Oſſert .
Es ladet hierzu höflichſt ein Peter Eberts . unt . N . 60884 au die Expedit .

Aig . eaeg Heelehe

Hermschts

Ferienguſeuth . f. Schtlerin .
In gebild . guter Fam . in

Freiburg i. B. findet feines
chriſtl . Mädchen augen . Auf⸗
enthalt u. gute Verpflegung
neben 16jähr . Tochter bei
Fam. ⸗Anſchl . f. 4,50 M. tägl .

( ꝰWaldesnähe. ) Zu erfragen
u. Nr . 9182 i. d . Expedition .
Drei Mark n . mehr

Zahle für ſeden Feuer⸗ u. Ein⸗
bruchdiebſtahl⸗Verſicherungs⸗
antrag . 9119

H. Z. 23 Hauptpostlagernd .

Woctean ſchrd b I d. Schſel⸗
maſch . in . preis⸗

27,2Strickereien
wie neuſtricken und auflricken von
Strümpfen , Socken ete. beſorgt
raſch und billig . 49488

Joſ . Kühner jr .
IN 3 17. — —

würdig . Tr . 9346

nah Maß , unzer Garantie für
auten Sitz , ſowie alle Nepara⸗
turen , werden billig ausgeſührt .
Poſkarte genügt . 47600
Feter Alt , Herrenſchneider

5 4, 3,

bar! Brenner
N

8 E 2 , 47õ

Hentl⸗ Ind Danlen⸗Ftiſeur
Anfertigung sämtlicher

Haararbeiten . — 8457

1 Spezialhaus
für

Planos u,Harmonums
Grösste Auswahl , 48630

billigste Preise

Ferd . Konler .4 2, .

GeſchmadbolleDamenfoftüne
jed. Geures ſerngt b. mäß . Preſſen
Frau Feierſtein geb . Zucker ,
Alphornſtr . 30 , 1. St. 9123

Aleidermacherin
empfiehlt ſich in und außer dem
Hauſe . Zu erftagen 9113

Arleg , Wallſtadtſtr . 89 III .
n Waſcheten Bugelnwirdan⸗

Jgeno amen u. ſchnelln . beſorgt9357 Beilſtr . 11, 3. Si .

Bügel - Wäsche
wird angenommen und ſchnell ab⸗
geliefert. 9026

Kleine Wallſtadtſtr . 10.

JupelierwerfälleApe !
vam 1. Juli bis 1. Ortober

6 , 2 , dann 0 7, 15 ,

Heſſtz- School
Dfrektor — Bositzer :

Joseph Misser .

Late Senior Professor

of St . Edmund ' s ,
1 2, 15 48950

Tages- und Abendkursg
Telefon 1474 .

Nachhiffeſtunden H alten
Fächern ert . angeh . Neuphiſologe .
Offert.„ AUut .No. 9128— —rfnalgandessee

Institut Büchler
Inh . : Franz von Sloedau .

Unterrichtsräume :
Hagsa - Haus , D , 7ʃ8

71059 MANNHEIxH.
Eimmer 60 —62 , Fahrstuhiben .
Privatwohnung : E 2, Za.
Einf. , dopp . , amerik . Buch -
funrung, taufm . Rechnen ,
Korrespondenz , Wechsel -
lehre Schönschreiben ,
Stenographie Schreib -
maschine ete , ſa. Refe -

N 1 599 Scalls.

Dame franeaise s
bien recommandée , habitant Hel
delberg prendrajt pendant les
vaganges jeunes filles en pension .
Oecasjon favorable pour conver⸗
sation trangaise , Off. an Präul .
Rameld . Anlage 51. Heidelberg .

IJiae erleilt billigſt ge⸗
bildete Italienerin ( Floren⸗

tineriu ) nach beſtbewährter Berlitz⸗
Methode u. fertigt Ueberſetzungen⸗

ſtraße 6 , 3. Stock .

Solverköf ,

Anmeldungen J . Piva , Lang⸗
50867

—— eans fberdecde —
1680.

Mannheim : M 2 , 15
und Vororte

Neckarau : Moltkestr. 20 . Käferthal : Mannheimerstr .4

Aalgemeine Familien - und Einzeversicherung
für Arzt und Apotheke .

Freie Arzt - und Apothekenwahl
Circa 90 praktische und Spezial - Aerzte . 71548

Beiträge 30 —25 Pfg . pro Woche .
Vermittlung von Kohlen , Bädern , Feuerversicherung

und Landaufenthalt zu ermässigten Preisen .
Beitritt jederzeit .

Der Vorstand .
NB. Die Mitglieder wollen ihre Bestellung für Kohlen
im Monat Jull machen , da ab 1. August eine Preis⸗
erhöhung eintritt .

Mädchen⸗Inflitut Stammel,
C 7 , 6 .

10 Schulklaſſen mit dem Lehrd an einer Höheren Töchterſ ule,
erweiſert durch Unterricht in ie und Kunſtgeſchichts Bür⸗

gerkunde und Geſundheitslehre . Beſondere Uebung im Gebrauch
der Freindſprac chen (unterrichtet von Ausländerinneih . Aufnahme
von Schltlerinen vom . —16 . Levensjahre . 72488
Aumeldungen täglich um 12 Uhr , ausgenommen Samfag ,Souutag und Montag .

— : . . — 2 10

Zahn - Atelier
2 8

A. Schwamm
4

Culgtzt mehriähr . Asgistent des Heren Emil Künze
lier)

D 1 , 11 . D 1, 11 .
2 FHSrmasphecher 388680 .

llten
föt 5A

Das Geheimnis der guten Köchin!
In dieſen Tagen wird ſtraßenweiſe in allen Haushaltungen

M . Schmeißers Saueen⸗Würfel gratis verteilt , um alle Haus⸗
lrauen mit dieſer unſchätzbaren Neuheit bekaunt zu machen , bureh
welche die Herſteuung gehaltvoller , kräftiger , wohlſchmeckender
Saucen , zu allen gebratenen Fleiſchſpeiſen , zu Gulaſch , zu Pfeſſer⸗
fleiſch , Ronladen , ſowie zu allen Arten Wild und Geflügel ſo ſehr
vertinfacht wud daß tatächlich jedem Kinde die Zubereitung einer
ſchönfarbigen , ſämigen , in jeder Beziehung prachtvollen Sauce ge⸗
lingen muß . „ Verſuch macht klug “ , deshalb ſei allen denken⸗
den Hausirauen drlugend empfoblen , mit der Gratisprobe unter
genauer Beachtung der einfachen Gebrauchsanweifung einen Ver⸗
ſuch zu u.

achen.⸗
Wer dieſelbe nicht beachtet , ſchädigt ſich ſ19905Welaugen 8Sie dei Ihrem Kaufmann :

M. Schmeißers Faucen⸗
für 10 Pfg .

Zu haben in allen einſchlägigen Geſchäf ten .
General - Depot und Engros - Vertrieb :

unden⸗Wer discontirt prich
Gefl. Offerten uuter Nr. 8869 an
die Expedition d. Bl .

Wypotetenkapftadon;
Anträge werden unt , günſt Be⸗
dingungen entgegengenommen .

Auskunft koſtenfrei ! Vertr . geſucht .

Hehwekzestschemobdheg-Mertehlsbanl

Lonmandigeselschaft , agel,
( Anfragen nach St . Ludwig i. Elſ. ,

—24 122 erbeten . ) 757

zu mäß. Zinsf. geſ . Pünttl
Ge Doppelte Sicherheit .Gefl . Offert . u. Nr . 8522 an
die Expedition d. Bl .

Gelddarlehena 10
Hypotheken . , II . und 1II . Stelle

wechſel eventl . m. Nachlaß .

Abert Strauss & Comp . , Frankfurt 2 M.

Spezial⸗ Seſchlüft für feine

Schimuckes , Leder⸗ u. Huxustour -
empflehlt in hervorragend ſchöner Ruswanl K

N neuheiten in feinen Heders , berle und H
E Seidentaſchen , Sürtel , Dompadours efc .

1

sod

Straussfedern - BOon ete .
werden gereinigt , gefärbt und gekraußt .

Heidelbergerſtraße . 50377
Fräulein , welches einige Zeit

zurückgezogen leben möchte , finde :
freundliche Aufnahme in d. Nähe
des Schloßgarten , Lindenhof . —
Off. u. Nr 9341 an die Exp .d. Bl.

finden l. Au nahme unk.
Dalſen greugit . Diskretion bei
Fran Schmiedel , Hebamme ,
Weinheim , Mitlelgaſſe 11. 42885

verfchaſſt discret . Offerſen unt .
Nr. 50308 an die Exped . d. B.

20 000 Ml. an 2ter Stelle nach
54000 Mk. Ute

Oyp . auf ein hieſ . Geſchäftshaus
von einem pünkl . Ziuszahler zu
50 % auzunehmen geſucht . Ren⸗
tabiltät v. 175000 M. nachweisl .

Onerten unter Nr. 50557 an
die Erredition d. Bl. iederzuleg

Lrtement
English Lessons

Mrs, Cleasbyen Miss Heatly
Engländerinnen . 471

Spezielle rapide Netnode

II . Hypotheke
von 40000 Mk. auf prima Objekte
an prompten Zinszahler ſofort ge⸗
ſucht. Oberten unter Nr. 50825
am die Exp. de. Bl .

I. Hypotheke

K. Irschlinger , G 7, 11 , parteſke .

Zur anscheden ſempfehlen

pßeldsteche
in größter Auswahl in Etui mlt

Riemen von Mk. 10 . —an

= Prisma⸗Binocles
von Buſch, Zeiß, Görz, ſtets vorrätg

Höhenmeſſerbarometer
mit den feinſten Werken .

Etwaige Reparaturen und Neu⸗
herrichtungen von Feldſtechern wollen
uns baldigſt übergeben werden , um
dieſelben
ausführen zu können. 2772

SERAMRAUn & MAHLAND
E 2. Au IIL Teleph . 3605 .

5
56 000 Mk.1 geſucht . Offert .
u. Nr . 9388 an die Exp. ds . Bl.

Planken Optisches insſitut E I , 15 .

.
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